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Die Gemeinde Ortenberg und der Museums- und Geschichtsverein laden ein zu: 

Vor 100 Jahren - Geschichte und Geschichten aus Ortenberg 

Auf den Spuren des durchreisenden Hemingway 

  „Hemingway im Schwarzwald“ 
    Eine Einführung in Leben und Werke des Nobelpreisträgers  

Ernest Hemingway 
 

 

im alten Ortenberger Bahnhof 
Referent: Bernd Grether 

Am Donnerstag, 28. September, 19:00 Uhr 
Eintritt frei 

(Die Anzahl der Sitzplätze ist begrenzt) 

 

Ein herzliches Dankeschön an die Familie Hansert als den Eigentümern des  
ehem. Bahnhofsgebäudes, die die Veranstaltung an diesem besonderen und  

historischen Ort möglich machen.  

Verantwortlich für die Titelseite ist die Gemeindeverwaltung Ortenberg
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Altmetallsammlung
Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, 
die Dingeli-Spä  le-Zun�  führt am Samstag, 
23. September 2023 ab 8:30 Uhr eine Altmetall-/
Schro  sammlung durch.

Gesammelt werden:
sämtliche Schro  - und Metallteile, wie z.B. Heizkör-
per, Stahlträger, Baustahlma  en, Bleche, Dachrinnen, Fahrräder, Rohre, Fässer, 
Rebdraht, landwirtscha� liche Nutzmaschinen, etc.

Nicht mitgenommen werden: 
Kühlschränke, Elektrogeräte wie HiFi-Anlagen, Computer, Monitore, Fernseher, 
Ba  erien, Bauschu  , Reifen, Schläuche, Druckbehälter wie Feuerlöscher oder 
Gasfl aschen.

Gerne holen wir auch sperrige und schwere Gegenstände aus dem Keller oder 
vom Speicher. Auch wer diese nicht ab 8:30 Uhr an die Straße stellen kann, ein-
fach bei Alexander Herp unter 0171/3397230 anrufen.

Wenn möglich den Schro   nicht am Vorabend an die Straße stellen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns bei unserer Sammlung
unterstützen.
Die Sammelcontainer sind in diesem Jahr auf dem Dorfplatz in der Ortsmi  e ab-
gestellt und wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Unterstützung.

Dingeli-Spä  le-Zun�  Ortenberg e.V.
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 01801 – 116 116   
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 – 19240

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Wassermeister 
Klaus Riehle 0170 – 3409904

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 – 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 – 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
22.09.2023  Hilda, Hildastr. 69, Offenburg, Tel. 0781-38838 
23.09.2023  Delta, Heimburgstr. 1, Offenburg, Tel. 0781-66712 
24.09.2023  Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
25.09.2023  Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
26.09.2023  Haaß, Ortenberger Str. 13, Tel. 0781-91933500 
27.09.2023  Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
28.09.2023  Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0172-4349570 
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 - 31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    0781-97063300

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Samstag, 23.09.2023  Altmetallsammlung 
    Dingeli-Spättle-Zunft 
Donnerstag, 28.09.2023  gelber Sack 

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus

Unter dem Motto Sport, Spiel und Spaß für die 
ganze Familie sind Alle eingeladen ab 13 Uhr unsere 
Sportstätten zu besichtigen, Fragen zu stellen und 
unter fachkundiger Anleitung auch selbst zu versu-
chen ins Schwarze bzw. ins Gold zu treffen. 
  
Insbesondere freut sich die Bogenabteilung auf 
Ihren Besuch. 
  
Probieren Sie unsere elektronische Trefferanzeige 
und sehen Sie, wo unsere DM-Teilnehmer trai-
nieren. Auch das beliebte Wilderer Schießen auf 
bewegliche Ziele ist wieder im Programm. 
Neben dem Wettkampfsport wird von der Böller-
gruppe auch das Brauchtum gepflegt. Deshalb 
werden um 15 Uhr die Böllerschützen vor dem 
Schützenhaus mit einem Böllerschießen aufwarten 
und Ihre Böller und Kanonen in Aktion zeigen. 
  
Um den Schießsport und das Böllerschießen zu 
veranschaulichen, werden wir in einer kleinen 
Ausstellung unsere Böller und Kanonen präsen-
tieren und versuchen alle Fragen zu beantworten. 
Selbstverständlich wird die Thekenmannschaft in 
gewohnter Weise für das leibliche Wohl aller Besu-
cher besorgt sein. 
  
Deshalb ergeht der Aufruf an die gesamte Dorfge-
meinschaft: 
  
Runter von der Couch und auf ins Schützenhaus! 
  
Ortenberger Schützengesellschaft von 1559 e.V. 
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24.09.25  Knäble Brunhilde, 
  Hauptstr. 21  98 Jahre

Nach § 50 des Bundesmeldegesetzes (seit 01.11.2015 in 
Kraft) ist die Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
grundsätzlich nur bei „runden“ und „halbrunden“ Jubiläen 
zulässig und nur, wenn die betroffene Person der Veröffent-
lichung nicht widersprochen hat. 
Alle hier genannten Personen haben einer Veröffentlichung 
ausdrücklich zugestimmt. 

Familienwerk Sölden

Familienwerk Sölden - Stationsgebiet Ortenberg 
  
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer 
Familien. 
Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in 
Ihre Familie? Wann haben Sie Anspruch auf diese Hilfe? 

Sie befinden sich:
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft 

oder Entbindung zuzahlungsfrei).
 
Sie sind:
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.
 
Sie haben:
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein 

behindertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Kranken-
standes um Ihre
• Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von 

Ihnen ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirt-
schaftlichen Arbeiten kümmert.

 
Dann wissen Sie: wir sind für Sie und Ihre Familie da und 
sorgen dafür, dass Sie sich in Ruhe erholen können, während 
unsere Fachkräfte die sonst von Ihnen täglich zu verricht-
enden Arbeiten erledigen.  
Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behan-
delnden Arzt auf die Möglichkeit eines Einsatzes an. 
Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung für das Stations-
gebiet Ortenberg 
Barbara Armbruster, 
Tel.: 07835-631284 | Mobil: 0176 17612796 
barbara.armbruster@familienwerk-soelden.de 

Feierabendmarkt 2023:  
immer mittwochs von 16:30 – 20:00 Uhr  

Der Feierabendmarkt findet immer mittwochs von 16:30 bis 
20:00 Uhr auf dem Dorfplatz in Ortenberg statt. 
  
Im Angebot befinden sich heimische Lebensmittel und 
Deko-Artikel, ein Treffpunkt, um sich gemütlich zu unter-
halten und dabei eine Kleinigkeit zu essen oder zu trinken! 
  
Dazu laden zahlreiche Marktbeschicker und Bewirter zum 
Verweilen ein. 
  
Beate Lottermoser, Klaus Lange und Trutz-Ulrich Stephani 
(0176-7410 4928, feierabendmarktortenberg@gmx.de) orga-
nisieren den Feierabendmarkt. 

Metalldiebe auf dem Friedhof 

Wieder einmal haben Metalldiebe auf dem Friedhof zuge-
schlagen: Vor wenigen Wochen wurde festgestellt, dass 
zwei metallene Handläufe am südlichen Treppenaufgang 
gestohlen wurden. 
Hinweise zu den Tätern nimmt die Gemeindeverwaltung 
gerne entgegen. 

Parken auf Gehwegen 

Nicht nur in der Hauptstraße im Bereich der zwischen 
OCHSEN und KRONE eingerichteten Parkraumbewirtschaf-
tungszone sondern generell ist das Parken auf Gehwegen 
verboten. Forderungen aus der Bevölkerung nachkommend, 
wird deshalb auch das Parkverhalten in anderen Bereichen 
im Gemeindegebiet kontrolliert.

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Grundlegend sind hier § 2 Abs. 1 der Straßenverkehrsord-
nung der besagt, dass Fahrzeuge die Fahrbahnen benutzen 
müssen und § 12 Abs. 4 STVO, wonach das Parken auf 
Gehwegen grundsätzlich nicht erlaubt ist. Dies gilt also auch 
dann, wenn Sie beim Parken nur halb auf dem Gehweg 
stehen. 
Im Bereich der Parkraumbewirtschaftungszone ist dies 
allerdings innerhalb der markierten Flächen erlaubt. Um die 
Blockade durch Dauerparker zu vermeiden, ist dies aber 
werktags tagsüber auf eine Stunde begrenzt. Bitte denken 
Sie daran, dass daher hier eine „Parkscheiben-Pflicht“ 
besteht. 
 

Mitteilung für unsere Wasserkunden 

Wasser-, Schmutzwasser- und Niederschlagswasser-
gebühren 
3. Abschlagszahlung 2023 
  
Am 30. September 2023 wird die 3. Abschlagszahlung 
der Wasser-, Schmutzwasser- und Niederschlagswas-
sergebühren zur Zahlung fällig. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag abge-
bucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe 
des Buchungszeichens fristgerecht zu überweisen. 
Wir weisen darauf hin, dass für verspätete eingehende 
Zahlungen die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen. 

Informationen aus dem Gemeinderat 

Erstmals nach der Sommerpause tagte am vergangenen 
Montag, dem 18. September 2023 der Gemeinderat im 
Sitzungssaal des Rathauses öffentlich und anschließend 
nichtöffentlich. 
  
1. Einwohnerfragestunde 
Der Zuhörerraum war voll besetzt, Fragen wurden jedoch 
nicht vorgetragen. 
  
  
2. Bauanträge 
Dem Gemeinderat lag eine Bauvoranfrge vor. Der Gemein-
derat erteilte das Einvernehmen aus bauplanungsrechtlicher 
Sicht. 
  
  
3. Grüne Mitte Ortenberg: Sanierung der Festhalle 
3.1. Konzeptvorstellung 
  
Die Verwaltung stellt in der Sitzung das Entwurfskonzept 
des Büros K9-Architekten vor. 
  
Die Festhalle wurde im Jahr 1954 errichtet und bis 1980 als 
Turn- und Festhalle genutzt. Nach Bau der mittelbar ange-
bauten Sporthalle und dem vermittelnden Zwischenbau 
1983 wurde die Halle zur Veranstaltungshalle umgebaut. 
Energetisch befindet sich die Festhalle weitestgehend auf 
dem Stand der 1950er Jahre, gebäudetechnisch auf dem 
Stand der frühen 1980er Jahre. 

Sowohl im Rahmen der auf die Haushaltsbefragung 2014 
formulierten Gemeindeentwicklungsziele, wie dem umfas-
senden Bürgerbeteiligungsprojekt „Neue Mitte Ortenberg“ 
wurde die enorme Bedeutung der Festhalle für das gesell-
schaftliche Leben in Ortenberg unterstrichen. 
  
So wurde die Notwendigkeit einer funktionellen Neukonzep-
tion bereits durch die Haushaltsbefragung im Jahr 2014 und 
anknüpfend 2020 bis 2022 in breitem und tiefgreifendem 
Bürgerbeteiligungsprojekt deutlich artikuliert. Im daran 
anschließenden Planungswettbewerb (Freiraumplan und 
Neugestaltung des Areals um Rat- u. FFW-Haus, Schloss-
berghalle, neuem Seniorenzentrum und neuer KiTa) wurde 
von allen Wettbewerbsteilnehmenden die ernergetische 
Festhallen-Sanierung und deren zeitgemäße und multifunk-
tionale Ertüchtigung als notwendig und erforderlich festge-
stellt. 
  
Mit dem Verfasser des Siegerentwurf, den K9 Architekten – 
zuvor im VgV-Verfahren auch beauftragt – fand am 6. März 
2023 eine sehr fruchtbare Erörterungsrunde mit den poten-
tiellen Nutzern der Festhalle (Vereine etc.) und dem Gemein-
derat statt. 
  
Nach Vorprüfungen der Statik, des Brandschutzes und der 
Gebäude-Energetik sind zwischenzeitlich Konzept-Entwürfe 
erarbeitet worden. Der aus den Erörterungen mit der Verwal-
tung hervorgegangene Vorschlag wurde bereits auch mit 
den Mitgliedern des Gemeinderates diskutiert.  
  
Bei diesen Vorprüfungen hat sich gezeigt, dass die vorhan-
dene Substanz den heutigen Belangen und den Erforder-
nissen hinsichtlich Brandschutz, Energetik und Gebäude-
technik nicht annähernd Rechnung trägt. Lediglich der 2020 
sanierte Küchentrakt kann weitgehend unangetastet 
bleiben. Ein kompletter Neubau käme aber auch insbeson-
dere wegen der vorgegebenen Gebäudestellung, dem 
Grundriss und der Abstandsflächen und auch aus Kosten-
gründen kaum in Betracht. 
  
Der Entwurf sieht nun den Erhalt der Festhalle vor, allerdings 
mit komplett neuer Gebäude- und Veranstaltungstechnik, 
zeitgemäßem Brandschutz und für die aufzubringende 
PV-Anlage erforderliche Statik vor. Die südliche Außenwand 
des Festsaals soll aufgebrochen und mit Glaselementen 
zum Dorfplatz hin geöffnet werden. 

Stichpunkte: 
- offener Raum mit sichtbarem Tragwerk, 
- Vergrößerung der Raumhöhe, 
-  warme Atmosphäre durch neues, sichtbares Dachtragwerk, 
-  PV-Anlage auf Dachfläche aufgrund von neuem Tragwerk 

möglich, 
- gute Raumakustik im Festsaal durch neue Akustikdecke, 
-  überdachter Außenbereich zum Platz für Außenveranstal-

tungen nutzbar, 
-  Ersetzen der Außenwand zum Dorfplatz durch 

Pfosten-Riegel-Konstruktion, 
- großzügige Öffnung zum Platz, 
- auskragendes Vordach auch für max. PV-Fläche, 
- Erhalt des Küchenanbaus und der Bühne, 
- Erneuerung der Sanitärbereiche, 
- Erneuerung des Schlossbergstübles, 
-  ausfahrbare Bühnenerweiterung als temporäre Vergröße-

rungsmöglichkeit, 
- Erneuerung Beleuchtungsanlagen und der Bühnentechnik, 
- direkter barrierefreier Zugang vom Dorfplatz, 
- vom Dorfplatz her zugäng. öffent. WC. 
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Diese Halle war 30 Jahre ihres Lebens Turn- und Festhalle 
und hat weitere 40 Jahre lang als Festsaal und die „gute 
Stube der Gemeinde“ gedient. Unübersehbar ist sie mittler-
weile in die Jahre gekommen und sowohl zunehmende 
Schäden an Gebäude und Haustechnik als auch ästhetische 
Defizite und sich verändernde Nutzungsvorstellungen 
zeigen deutlich den Handlungsbedarf auf. Nun planen wir 
deren dritten Lebensabschnitt für die nächsten 50 Jahre, so 
der Bürgermeister. „Wenn nicht jetzt wann dann?“, unterstri-
chen die Mitglieder des Gemeinderates die Notwendigkeit 
der Maßnahmem, wenngleich dies einen finanzieller Kraftakt 
darstelle. Denn die Kostenschätzung liegt – in der „Vollver-
sion“ - deutlich über 4 Mill EUR. Sämtliche Maßnahmen 
stehen jedoch stets unter dem Vorbehalt der Finanzierbar-
keit und sind daher nur schrittweise und behutsam anzu-
gehen. 
  
Der Gemeinderat stimmte dem Entwurfskonzept zu und 
beauftragt die Verwaltung mit den weiteren Planungs-
schritten. 

3.2.  Bundesförderprogramm SJK: Teilnahme am Interes-
senbekundungsverfahren 
Der Deutsche Bundestag hat in diesem Jahr für das beste-
hende Bundesprogramm „Sanierung kommunaler Einrich-
tungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ Bundes-
mittel in Höhe von 400 Mill. € bereitgestellt. 
Damit unterstützt der Bund Kommunen beim Abbau des 
bestehenden Sanierungsstaus. Der Förderschwerpunkt 
liegt auch in diesem Jahr auf der energetischen Sanierung 
der zu fördernden Einrichtungen. Gefördert werden überjäh-
rige investive Projekte der Kommunen in den Bereichen 
Sport, Jugend und Kultur mit besonderer regionaler oder 
überregionaler Bedeutung und mit hoher Qualität im Hinblick 
auf ihre energetischen Wirkungen und Anpassungslei-
stungen an den Klimawandel. Die Projekte sind zugleich von 
besonderer Bedeutung für den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt und die soziale Integration in der Kommune. 
Kommunen, die über geeignete Projekte verfügen, konnten 
ihre Interessenbekundungen bis zum 15. September 2023 
einreichen. Der Bund beteiligt sich mit bis zu 45 % an den 
zuwendungsfähigen Gesamtausgaben. Der Eigenanteil der 
Kommunen beträgt mindestens 55 % der zuwendungsfä-
higen Gesamtausgaben. 
Das Verfahren ist in zwei Phasen untergliedert: 
1. Nach Einreichung der Projektskizzen in der 1. Phase (Inte-
ressenbekundungsverfahren) beschließt der Haushaltsaus-
schuss des Deutschen Bundestags die zur Antragstellung 
vorzusehenden Projekte. In der 1. Phase ist die Projekt-
skizze mit Beschluss des Gemeinderates, mit dem die Teil-
nahme am Projektaufruf 2023 gebilligt wird, bis zum 15. 
September 2023 online einzureichen. Ein noch nicht vorlie-
gender Gemeinderatsbeschluss kann bis spätestens zum 6. 
Oktober 2023 digital nachgereicht werden. Mit Einreichung 
der Projektskizze muss die Gesamtfinanzierung des Projekts 
seitens des Antragsstellers bestätigt werden. 
2. Die 2. Phase umfasst die eigentliche Beantragung der 
Bundesförderung in Form einer Projektzuwendung. 
Die geschätzten Baukosten für die Sanierung der Festhalle 
inklusive Schlossbergstüble sind seit Juli 2023 bekannt. Sie 
belaufen sich nach einer Kostenschätzung von ca. 4 Mill. € 
netto (es besteht teilweise Vorsteuerabzugsberechtigung!). 
Bei einem Eigenteil von 55 % könnte die Bundesförderung 
bei ca. 2.000.000 € liegen. 
Um für die anstehende Sanierung der Festhalle am aktuellen 
Förderprogramm teilnehmen zu können, ist ein Beschluss 
des Gemeinderates notwendig, aus dem hervorgeht, dass 
die Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren durch 

Einreichung einer Projektskizze gebilligt wird. Die Projekt-
skizze wurde von der Verwaltung nach mehrfacher vorange-
gangener unwidersprochener Information der Mitglieder 
des Gemeinderats am 9. August 2023 ausgefertigt und frist-
gerecht eingereicht. 
Der Gemeinderat billigte zur Sanierung der Festhalle die 
Teilnahme am Interessenbekundungsverfahren zum Projek-
taufruf für das Bundesprogramm „Sanierung der kommu-
nalen Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und 
Kultur“ durch Einreichung einer Projektskizze. 

4. Grüne Mitte Ortenberg: Konzeptvorstellung Freianla-
gengestaltung 
Die Verwaltung stellte in der Sitzung das Entwurfskonzept 
des Büros Faktorgrün, Freiburg vor. Dieses wurde bereits in 
mehreren vorangegangenen Terminen mit der Verwaltung 
und Mitgliedern des Gemeinderates erörtert und auch ange-
passt. 
Grundlage ist der aus dem breit angelegten Bürgerbeteili-
gungsprojekt „Neue Mitte Ortenberg“ (2020/2021) hervorge-
gangene Anforderungskatalog und der Siegerentwurf, des 
sich daran angeschlossenen Planungswettbewerbs (2022). 
Der Gesamtbereich ist in mehrere Bauabschnitte unterteilt, 
die abschnittsweise beauftragt werden können und aus 
Gründen der Finanzierbarkeit zeitlich über mehrere Jahre 
gestreckt werden sollten. 
Im Vorentwurf noch nicht endgültig festgelegt ist die Lage 
der vorgesehenen Laufbahn, da hierzu bis in jüngste Zeit 
noch Grunderwerbsverhandlungen im Bereich nördlich der 
Sporthalle stattfanden. Diese werden jedoch erst in nachfol-
genden Bauabschnitten realisiert und es bestehen,  wie 
auch für andere Einrichtungen in diesen Bauabschnitten, im 
Detail noch Änderungs- und Optimierungsgelegenheiten. 
Stichpunkte:
• Weicher Übergang in die westlich liegende Landwirt-

schafts- und Außenbereichsfläche,
• Einbindung des neuen Kindergartens,
• Begegnungs- und Aufenthaltsbereich zwischen Sporthalle 

und Seniorenzentrum,
• Aufwertung der Aufenthaltsfläche am südwestlichen Eck 

der Sporthalle,
• Beibehaltung der Faustball-Spielfläche in Normgröße als 

große freie Grünfläche,
• Erhalt des Dorfbrunnens,
• Aufwertung der Fläche vor der Festhalle (im Zusammen-

hang mit der Festhallensanierung),
• Bühnenpodeste beidseits des Dorfplatzes,
• Weitgehender Erhalt der vorhandenen Baumreihen,
• Verbindungswege durchgehend in Color-Asphalt,
• Unterschiedliche Belagsflächen für Parkplätze (Grünfu-

genpflaster), sonst. Verkehrsflächen (Gehwegpflaster) und 
„Dorfplatz“,

• 60 PKW-Stellplätze, auch mit E-Lade-Möglichkeiten,
• 74 Rad-Stellplätze (Anlehnbügel),
• Dorfplatz kann bei Hallen-Veranstaltungen zusätzlich als 

Parkplatz genutzt werden,
• Parkplatz westlich FW-Haus nutzbar für z.B. Festzelt.
 
Der 1. Bauabschnitt (BA 1) umfasst den Vorbereich des 
neuen Kindergartens (bisheriger Wohnmobilstellplatz), den 
Bereich „hinter“ dem Rathaus, und vor allem den Bereich 
der ehemaligen Zufahrt zum Dorfplatz („Entree“). Kernele-
mente des Bauabschnitts 1 sind:

• „Alte“ Zufahrt („Entree“) nach wie vor befahrbar, allerdings 
nur als Einbahnstraße (Ausfahrt),

• Gestalterische Aufwertung des „Entrees“ mit Begrünung, 
Möblierung, Marktfrauenskulptur,
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• Parkplatz vor KiTa mit schattenspendenden Bäumen
• Öffentlicher Kinderspielplatz als Themen- und Erlebnis-

Spielplatz (Flößerei, Wasser)
 
Vorgeschlagener Zeitplan: 
2023: Beauftragung und Ausschreibung BA 1 (Alte 
Zufahrt/“Entree“, Rückseite Rathaus, Vorbereich KiTa mit 
Parkplatz, öffentlicher Kinderspielplatz und Grünanlage 
(bisher teilweise WoMo-Stellplatz). Kostenschätzung: ca. 
1,35 Mill EUR. 
2024: Ausführung BA 1 
2025: Sanierung der Festhalle 
2026: Freianlage Dorfplatz/Parkplatz 
2026 ff: Sportanlagen, Grünflächen. 
Sämtliche Maßnahmen stehen jedoch stets unter dem 
Vorbehalt der Finanzierbarkeit und sind daher nur schritt-
weise und behutsam anzugehen. 
  
Der Gemeinderat stimmte dem Entwurfskonzept zu und 
beauftragt die Verwaltung mit der Vorbereitung des 
Ausschreibungsverfahrens für den BA 1, wobei der vorgese-
hene Kinderspielplatz zunächst nicht beauftragt und in 
einem gesonderten Vergabeverfahren anzugehen ist. 
  
  
5. Annahme von Spenden  
Gem. § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) hat über die Annahme von Spenden, die bei 
der Gemeinde eingehen, der Gemeinderat zu entscheiden. 
  
Im Zusammenhang mit dem Wohnungsbrand am 24. März 
2023 hat die Klasse 9b der Klosterschule in Offenburg einen 
Betrag von 200 EUR gespendet. 
  
Für die Marktfrauen-Skulptur in der Hauptstraße sind von 
folgenden Personen Spenden eingegangen: 
  
- Josef und Erna Münchenbach  
- Klaus und Trude Bürkle  
- Egon und Ulrike Lacker  
- Eleonore Wohlschlegel  
- Emil Riehle  
- Dr. Dario und Cornelia Mock  
- Bernd und Sigrid Brandel  
 
Die Geldspenden wurden angenommen. Der Gemeinderat 
bedankt sich herzlich bei den Spendern. 
  
  
6. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung 
Am 24. Juli 2023 hat der Gemeinderat folgende Beschlüsse 
gefasst:
• Abschluss eines Nutzungsvertrages über das alte Schul-

haus Bruchstraße 2 mit dem Museums- und Geschichts-
verein Ortenberg e.V.

• Grunderwerb hinter der Sporthalle zur Realisierung von 
Sportanlagen (Laufbahn)

7. Verschiedenes / Mitteilungen   
 
Der Bürgermeister informierte weiter über folgende Punkte: 

- Nächste Sitzungen: 23. Oktober 2023 
   20. November 2023 
   18. Dezember 2023 
  
- Einwohner-Versammlung: 27. November 2023 

-  Am 28. September 2023 findet im ehemaligen Bahnhofsge-
bäude im Zusammenhang mit den Veranstaltungen zur 
französischen Besetzung vor 100 Jahren eine Hemingway-
Lesung statt. 

  
-  Die neue kommissarische Schulleitung, Frau Rebecca 

Schumann, hat ihre Stelle an der von-Berckholtz-Grund-
schule angetreten. Der Gemeinderat wünscht ihr einen 
guten Start. 

  
-  Auf dem Friedhof am (neuen) südlichen Zugang sind in den 

letzten Wochen zwei Treppen-Handläufe aus Metall 
entwendet worden. Diese wurden im Jahr 2017 von Herrn 
Franz Sester gespendet. Hinweise nimmt die Gemeinde-
verwaltung entgegen. 

  
  
8. Wünsche und Anträge 
  
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden einige Anfragen 
vorgetragen, die beantwortet wurden. 
  
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt.  
  
Die Einsichtnahme in die Niederschriften über die öffentli-
chen Sitzungen ist den Einwohnern gestattet (§ 38 Absatz 2 
Satz 4 der Gemeindeordnung). Dies ist im Bürgermeisteramt 
jederzeit während der Öffnungszeiten oder nach Terminver-
einbarung möglich. 

Vor 100 Jahren Geschichten und Geschichte aus Ortenberg
Mit der Ausgabe dieses Amtsblattes wird
der zweite Teil der Serie eingeleitet, die
sich mit der Besetzung von Ortenberg und
weiten Teilen der Ortenau beschäftigt.

Sie erinnern sich, worüber wir schon berichteten:

• Die Bahnhofskurve ist Grenze und Endstation der Schwarzwaldbahn.
• Passpflicht, die Bewegungsfreiheit ist eingeschränkt.
• Das Vereinsleben ist unter Beobachtung.
• Eisenbahner weigern sich, für die Besatzungsbehörde zu arbeiten und werden

ins unbesetzte Gebiet ausgewiesen.

Worüber wir noch nicht berichtetet haben, ist die Tatsache, dass die Ortenberger
zeitgleich mit Inflation und Hyperinflation zu kämpfen hatten.

Die deutsche Reichsregierung unter Reichskanzler Wilhelm Cuno hatte die
Deutschen zum passiven Widerstand aufgefordert, d.h. Arbeiter und Beamte wurden
zu Streik und Sabotage aufgerufen, wurden aber bezahlt – mit Geld, das das Deutsche
Reich nicht besaß und zusätzlich drucken ließ.

Die nach Kriegsende bereits eingesetzte Inflation steigerte sich zur Hyperinflation.

Was ist der Unterschied?

Inflation:
Die Geldentwertung geht
schleichend voran.

Hyperinflation:
Die Geldentwertung schreitet schnellstens
voran. (Tage, Stunden…… )

In den kommenden Ausgaben des Amtsblatts werden Sie erfahren, wie sich das
tägliche Leben der Ortsbewohner unter diesen Schwierigkeiten gestaltete. Wir werfen
einen Blick zurück auf einzelne Privatpersonen, Amtsträger und Begebenheiten.
Detaillierte Informationen finden Sie im Internet unter den Stichworten:

• Hyperinflation 1923 _ Planet Wisser oder

• Hyperinflation 1923 Deutsches historisches Museum



8

Die Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis sind am 
2. Oktober geschlossen 
Deponien öffnen im Oktober erst wieder ab 8 Uhr 
Alle Deponien und Wertstoffhöfe des Ortenaukreises sind 
am Montag, 2. Oktober, also am Tag vor dem Tag der Deut-
schen Einheit geschlossen. 
Ab dem 4. Oktober 2023 öffnen die Deponien und Wertstoff-
höfe im Ortenaukreis dann erst wieder um 8 Uhr. Mittags-
pausen und das Ende der Öffnungszeiten bleiben unverän-
dert. 
Alle Öffnungszeiten der einzelnen Deponien und Wertstoff-
höfe sind auf der Rückseite des Abfallabfuhrkalenders zu 
finden oder können auf der Internetseite der Abfallwirtschaft 
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der 
AbfallApp Ortenaukreis nachgelesen werden. 
Für weitere Auskünfte steht die Abfallberatung des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 
9600 oder E-Mail an abfallwirtschaft@ortenaukreis.de zur 
Verfügung. 

Dringend Unterbringungsmöglichkeiten für Geflüchtete 
gesucht 
Ortenaukreis benötigt größere Immobilien für Gemein-
schaftsunterkünfte sowie kleinere Wohneinheiten für 
minderjährige Flüchtlinge 
Der Ortenaukreis sucht weiteren Wohnraum für die Unter-
bringung Geflüchteter. Vor dem Hintergrund des weiter 
andauernden Kriegs in der Ukraine, der nach wie vor 
Menschen zur Flucht treibt, aber auch weil sich aus anderen 
Teilen der Welt Männer, Frauen und Kinder auf den Weg 
machen, um Krieg und Verfolgung in ihren Heimatländern zu 
entgehen, suchen sowohl das Migrations- als auch das 
Jugendamt geeignete Immobilien. 
„Auch im vierten Quartal 2023 ebbt der Zustrom an Geflüch-
teten, die vom Ortenaukreis in den Vorläufigen Unterbrin-
gungen aufgenommen, untergebracht und betreut werden 
müssen, nicht ab“, erklärt Manuela Kirschneit, Leiterin des 
Migrationsamts des Ortenaukreises. „Der Wohnraum für die 
Unterbringung und Erstversorgung der Geflüchteten ist 
jedoch knapp“, so Kirschneit weiter. Ende August waren von 
den aktuell rund 2.200 belegbaren Plätzen in den Gemein-
schaftsunterkünften des Ortenaukreises mehr als 1.900 
belegt. Im Laufe des Monats September werden mindestens 
250 weitere Plätze mit neu angekommenen Geflüchteten 
belegt werden. 
Für die vorläufigen Gemeinschaftsunterkünfte sucht das 
Migrationsamt kurz- und mittelfristig verfügbare größere 

Damals!

Im Gemeindearchiv befindet sich eine Menge an historischen Fotografien. Daher veröffentlichen wir an dieser Stelle regel-
mäßig Motive aus vergangener Zeit. Gerne verwenden wir auch Beiträge aus der Bevölkerung. Wenn Sie also interessante 
Bilder besitzen und veröffentlichen wollen, dann sind wir für eine leihweise Überlassung dankbar! 
Die Bilder können auch unter www.ortenberg.de eingesehen werden. Die Sammlung wird fortlaufend erweitert.    

Gruppenbilder bei der Weinlese („Herbsten“) oder nach getaner Arbeit waren schon immer sehr beliebte Motive. Im Archiv 
finden sich Beispiele etlicher Familien aus vielen Jahrzehnten. Hier sehen wir das vielleicht generell älteste Lichtbild aus 
Ortenberg: Es zeigt eine große „Herbst-Gruppe“ des St. Andreas Spital-Weinguts im Herbst 1891.   
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Immobilien, wie zum Beispiel ehemalige Hotels oder Gast-
höfe, Bürogebäude oder größere Wohngebäude, in denen 
Familien und Einzelpersonen eine Bleibe finden können bis 
sie in die Anschlussunterbringung oder eigenen Wohnraum 
umziehen können. Angebote nimmt das Migrationsamt 
gerne per E-Mail an migrationsamt@ortenaukreis.de oder 
telefonisch unter 0781 805 1660 entgegen. 
Auch Jugendamtsleiterin Melanie Maulbetsch-Heidt sucht 
dringend nach Unterbringungsmöglichkeiten für unbeglei-
tete minderjährigen Ausländer (UMA). Das Jugendamt 
musste zuletzt ein provisorisches Zeltnotlager bei einer 
Lahrer Inobhutnahmestelle errichten, um die ankommenden 
jungen Menschen vorerst versorgen zu können. „Wir bitten 
alle Menschen, die im Ortenaukreis Immobilien zur Verfü-
gung haben, herzlich um Mithilfe, damit wir den jungen 
geflüchteten Menschen Schutz und Perspektiven bieten 
können“, so die Jugendamtsleiterin. 
Für die Betreuung der Kinder und Jugendlichen kommen 
große Wohnungen oder Häuser, die mindestens fünf Zimmer 
haben in Betracht. Diese sollten zudem über eine Küche 
sowie Sanitärräume mit Dusche und WC verfügen. In den 
Einrichtungen werden UMA umfassend pädagogisch 
betreut. Die Mietkosten im ortsüblichen Rahmen werden 
durch die Jugendhilfe übernommen. Für Immobilienange-
bote dieser Art steht Benjamin Frei, Jugendhilfeplaner des 
Jugendamtes, unter E-Mail an benjamin.frei@ortenaukreis.
de oder telefonisch unter 0781 805 6272 zur Verfügung. 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind:
• ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die nächste Sprechstunde ist am 27. September 2023. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräuter-
führungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im offenen 
Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in diesem Jahr 
erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine bunte Mischung 

aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und Genussvollem aus 
der Ortenau. 
  
Am 28. September 2023 finden folgende Veranstaltungen 
statt: 
  
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit 
Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert über den Schnapsbrunnenpfad. Treff-
punkt: 9.30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck. 8 Euro, mit Gäste-
karte 7 Euro. Anmeldung am Vortag bis 12 Uhr unter 07842 
80210 oder tourist-info@kappelrodeck.de. 

Kehl/Straßburg: Grenzüberschreitendes Genussradeln 
Entdecken Sie mit der Gästeführerin Irmi Dillenbourg und 
Ihrem Fahrrad die schönsten Radwege unserer Nachbar-
stadt Straßburg und kehren Sie anschließend in gemütlicher 
Atmosphäre im Yachthafen in Kehl ein. Treffpunkt: 15 Uhr, 
Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die 
Kosten betragen 17,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
881555, tourist-information.kehl.de oder www.reservix.de, 
max. 20 Teilnehmer. 

Hornberg: Stadtführung „von oben“ 
Entdecken sie bei einem Glas Sekt den Hornberger Schloss-
berg, mit Geschichte(n) über die Stadt, den Schlossberg 
und Land und Leute. Treffpunkt: 17 Uhr, Beim Hotel Schloss 
Hornberg, Auf dem Schlossberg 1. Die Kosten betragen 10 
Euro. Anmeldung bis zum 26.09.2023 unter 07833 79322 
oder tourst-info@hornberg.de, max. 20 Teilnehmer. 

Willstätt - Sand: Führung rund um die Welt des Essigs 
Bei der Führung durch Theo’s Essighaus können Sie alles 
über die Herstellung von Essig lernen. Nach dem Besuch 
der Abfüllhalle, dem Bakterien-Haus und dem Holzfass-
Haus dürfen Sie die Balsame natürlich auch kosten. Treff-
punkt: 17 Uhr, Sanderstraße 6, 77731 Willstädt-Sand. Die 
Kosten betragen 7 Euro, Kinder unter 10 Jahren frei. Anmel-
dung unter 0160 90657839 oder office@balema.de, max. 60 
Teilnehmer. 

Zell am Harmersbach: Feuer und Flamme – Führung durch 
das Industriedenkmal Rundofen und Obere Fabrik 
Annelies Saade führt durch das Areal „Obere Fabrik“ und 
den historischen Rundofen. Treffpunkt: 17 Uhr, Rundofen, 
Fabrikstraße 5a. 15 Euro, Anmeldung bis zum 26.09.2023 
unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de, max. 20 Teil-
nehmer. 

Kappelrodeck: Backhiesel Weinprobe im Schopf 
Weinguide Katja Lamm führt Sie durch die Waldulmer Weine. 
Dazu gibt es regionale Spezialitäten aus dem Backhiesel-
Schopf. Treffpunkt: 18 Uhr, Zinsel 7, 77876 Kappelrodeck-
Waldulm. 27 Euro, Anmeldung unter katja.lamm@t-online.de. 
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Durbach: Escape trekking Wanderung – Findet den Wappen-
teich 
Durbach: Krimi Tour – Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Ettenheim: Sundownern auf dem Heuberg 

Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
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Tausendundeine Tracht im Vogtsbauernhof 
Rund um die Trachtenvielfalt des Schwarzwalds dreht sich 
der Trachtentag „Tausendundeine Tracht“ am Sonntag, 24. 
September, im Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbau-
ernhof in Gutach. Von 11 bis 17 Uhr dürfen sich die Besu-
cher auf Trachtenpräsentationen, Tänze, Musik, Trachten-
handwerk sowie Mitmachangebote freuen. 
Der Bürgermeister von Gutach und Präsident des Bundes 
für Heimat und Volksleben, Siegfried Eckert, eröffnet den 
Tag um 11 Uhr mit einer Heuboden-Akademie auf dem 
Dachboden des Falkenhofs. Unter dem Titel „Der Tradition 
die Ehre“ spricht er über die Bedeutung des Trachtenwe-
sens sowie die vielfältige Trachtenlandschaft im Schwarz-
wald. 
Um 12 Uhr startet das Programm auf der Bühne vor dem 
Falkenhof. Den Auftakt macht zum ersten Mal eine gemischte 
Jugendgruppe aus jungen Tänzerinnen und Tänzern von 
regionalen Trachtengruppen unter der Leitung von Hilde-
gard Welle. Weitere Darbietungen zeigen die Trachtenträger 
der Trachtenkapelle Gutach, die Trachten- und Volkstanz-
gruppe Schutterwald und die Trachtentanzgruppe Oberhar-
mersbach. Neben regionalen Volkstänzen stellen sie den 
Zuschauern ihre historische Kleidung vor. Der Auftritt der 
2016 gegründeten Vogtsbauernhof-Tanzgruppe, bestehend 
aus Tänzerinnen und Tänzern verschiedener Trachten-
gruppen der Region, bildet den Höhepunkt und Abschluss 
des Bühnenprogramms. 
Für die musikalische Begleitung des Programms sorgt die 
Badische Bråtwurschtmusig aus Freiburg. 
Vorführungen traditionellen Trachtenhandwerks ergänzen 
das Tagesprogramm von 11 bis 17 Uhr. So zeigen die Bollen-
hutmacherin, die Trachtenschneiderin, die Gollerstickerin 
und die Rollenkranzbinderinnen ihre Arbeiten. 
In der Offenen Werkstatt für Familien können sich Familien 
mit Kindern an diesem Tag beim Weben ausprobieren. Von 
11 bis 16 Uhr weben sie ein Freundschaftsband oder Lese-
zeichen. 
Zum Abschluss des Tages lädt Pfarrer Hans-Michael Uhl um 
17 Uhr zur kleinen Tagesandacht „Stille Zeit“ zwischen der 
Hofkapelle und dem Hippenseppenhof ein. Mit Wort- und 
Musikbeiträgen werden die Besucher in den Abend verab-
schiedet. 
  
Bühnenprogramm vor dem Falkenhof 
12.00 Uhr  Badische Bråtwurschtmusig 
12.30 Uhr  Tänze einer gemischten Jugendgruppe 
13.00 Uhr   Tänze der Trachten- und Volkstanzgruppe 

Schutterwald 
13.30 Uhr   Tänze der Trachtentanzgruppe Oberharmersbach 
14.00 Uhr  Badische Bråtwurschtmusig 
14.30 Uhr   Trachtenpräsentation der Trachtenkapelle Gutach 

e.V. 
15.00 Uhr   Tänze und Trachtenpräsentation der Vogtsbau-

ernhof-Tanzgruppe 
15.30 Uhr  Badische Bråtwurschtmusig (+ Mitmachtänze) 

Stadt Offenburg

64. Ortenauer Weinfest in Offenburg von Freitag, 29. 
September bis Montag, 2. Oktober  
Das traditionelle Ortenauer Weinfest lädt alle Freunde des 
Weines nach Offenburg zum Genießen und Verweilen ein. 
An 27 Weinständen können alle Gäste die Erzeugnisse der 
Weinbaubetriebe verkosten, auch in diesem Jahr wird der 
Lindenplatz wieder in das Festgeschehen eingebunden und 
bietet in stilvoller Atmosphäre Weingenuss und ein abwechs-
lungsreiches Musikprogramm. 

Am Freitag um 19 Uhr eröffnet Oberbürgermeister Marco 
Steffens das Weinfest und stellt die neue Ortenauer Wein-
prinzessin vor. Aber auch an allen anderen Festtagen wird 
den Gästen ein vielfältiges Musikprogramm geboten: Ob 
rockig oder volkstümlich – auf vier Bühnen spielen insge-
samt 24 Kapellen und Bands. Das ausführliche Programm 
ist unter www.offenburg.de abrufbar. 

Am Weinfestsonntag finden gleich zwei Highlights statt: In 
der Hauptstraße wird es von 14 bis 17 Uhr stündlich eine 
große Modenschau der Agentur TOP S geben. Dabei präsen-
tieren die teilnehmenden Firmen ihre aktuellen Herbstkollek-
tionen. Außerdem wird es magisch, denn Zauberclown Tilo 
und sein Assistent „Chico“ verzaubern die Besucher des 
Weinfestes mit ihrer „Zauber- und Ballonshow“. Eine Menge 
Spaß und Magie sind hier definitiv garantiert, für Klein und 
Groß. 

Mit dem Bus zum Weinfest und zurück Am Freitag und 
Samstag bieten SWEG und Südwestbus wieder zusätzliche 
Bustransfers aus den Umlandgemeinden zum Ortenauer 
Weinfest an. Alle Fahrpläne unter: www.offenburg.de. 

Q Linie C Offenburg - Ortenberg - Ohlsbach - Gengenbach - Berghaupten - Ortenberg - Offenburg

Sonderverkehr zum Offenburger Weinfest. In diesen Bussen gilt ausschließlich der Sondertarif.

5012 5012 5012 5012 5012 5012 5012 5012 5012 5012 5012
001 003 005 007 601 603 605 607 609 611 613

Verkehrsbeschrßnkungen 216 216 216 216 217 217 217 217 217 217 217

Hinweise

40.22 40.23 40.0 40.1 40.22 40.23 40.0 40.1
43.22 43.23 43.0 43.1 43.22 43.23 43.0 43.1
44.22 44.23 44.0 44.1 44.22 44.23 44.0 44.1
46.22 46.23 46.0 46.1 46.22 46.23 46.0 46.1
47.22 47.23 47.0 47.1 47.22 47.23 47.0 47.1
48.22 48.23 48.0 48.1 48.22 48.23 48.0 48.1

49.22 49.23 49.0 49.1 49.22 49.23 49.0 49.1
50.22 50.23 50.0 50.1 50.22 50.23 50.0 50.1
51.22 51.23 51.0 51.1 51.22 51.23 51.0 51.1
52.22 52.23 52.0 52.1 52.22 52.23 52.0 52.1
54.22 54.23 54.0 54.1 54.22 54.23 54.0 54.1

57.22 57.23 57.0 57.1 43.18 43.19 28.20 57.22 57.23 57.0 57.1
58.22 58.23 58.0 58.1 44.18 44.19 29.20 58.22 58.23 58.0 58.1
59.22 59.23 59.0 59.1 45.18 45.19 30.20 59.22 59.23 59.0 59.1
00.23 00.0 00.1 00.2 46.18 46.19 31.20 00.23 00.0 00.1 00.2
02.23 02.0 02.1 02.2 48.18 48.19 33.20 02.23 02.0 02.1 02.2
04.23 04.0 04.1 04.2 51.18 51.19 36.20 04.23 04.0 04.1 04.2
06.23 06.0 06.1 06.2 54.18 54.19 39.20 06.23 06.0 06.1 06.2

56.18 56.19 41.20
57.18 57.19 42.20
01.19 01.20 46.20
02.19 02.20 47.20
03.19 03.20 48.20

04.19 04.20 49.20
06.19 06.20 51.20
08.19 08.20 53.20
10.19 10.20 55.20
11.19 11.20 56.20
15.19 15.20 00.21

Freitag, den 29.09.2023 Samstag, den 30.09.2023

Offenburg Rathaus
Offenburg Ortenberger Straße
Offenburg Fessenbacher Str.
Ortenberg Schule
Ortenberg Schloß/Freudental
Ortenberg Bahnhof

Ortenberg Möschle
Ohlsbach Gewerbegebiet
Ohlsbach Schwarzwaldstraße
Ohlsbach Kirche
Reichenbach Abzweigung

Berghaupten Kirche
Berghaupten Linde
Berghaupten Ortsausgang
Gengenbach Schwarzwaldhotel
Gengenbach Friedrichstraße
Gengenbach Bahnhofstraße
Gengenbach Hukla

Reichenbach Abzweigung
Ohlsbach Wilder Mann
Ohlsbach Sparkasse
Ohlsbach Im Hubfeld
Ortenberg Möschle

Ortenberg Bahnhof
Ortenberg Schloß/Freudental
Ortenberg Schule
Offenburg Fessenbacher Str.
Offenburg Ortenberger Straße
Offenburg Rathaus

216- Sonderverkehr verkehrt am
29.09.2023

217- Sonderverkehr verkehrt am
30.09.2023

Bitte beachten Sie auch die regulären Fahrten auf der Linie 7134/60

Nachhaltigkeitstage 2023 in der Stadtbibliothek Offenburg 
- Ressourcen schonen durch Upcycling 
Offenburg.  Die Stadtbibliothek Offenburg feiert die Nach-
haltigkeitstage 2023. Innerhalb des Aktionszeitraums findet 
am 22. September um 16:00 Uhr ein DIY-Workshop, Do it 
your yourself - für junge Naturfreunde statt, in dem rund um 
das Thema Nachhaltigkeit gebastelt wird. Neben Samen-
bomben für bunte Blumenwiesen können die Teilnehmenden 
auch Vogelfutter herstellen, ein einladendes Insektenhotel 
bauen oder aus alten Büchern etwas Nützliches für ihren 
Schreibtisch basteln. Ressourcen schonen durch Upcycling 
ist das Motto!
Die Teilnahmegebühr beträgt 4 € pro Person und Karten für 
die Veranstaltung sind ab sofort in der Stadtbibliothek, 
Weingartenstraße 32/34, erhältlich.
Telefonische Reservierung unter 07 81/82 27 16 zu den 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: Dienstag bis Freitag 11 
bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr. 
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Die größte Zeichenschule Deutschlands in der Stadtbibli-
othek Offenburg 
Fast jedes Grundschulkind kennt die Schule der magischen 
Tiere. Die beliebte Buchreihe begeistert seit 2013 ihre jungen 
Leserinnen und Leser mit lustigen Abenteuern, fantasie-
vollen Illustrationen und magischen Tieren, die Kindern im 
Alltag heimlich zur Seite stehen. Die Illustratorin Nina Dulleck 
haucht den Buchfiguren mit ihren zauberhaften Zeichnungen 
seit der Erstveröffentlichung Leben ein.
In der größten Zeichenschule Deutschlands, einer einstün-
digen Online-Zeichenstunde am 30. September 2023 um 
11:00 Uhr, haben Fans der Buchreihe zum ersten Mal die 
Möglichkeit von der Illustratorin persönlich zu lernen, wie 
sie die beliebten Tiere selbst zeichnen können. Während 
des Livestreams gibt es die Möglichkeit Fragen an Nina 
Dulleck zu stellen, lustige Quizfragen zu beantworten oder 
die gezeichneten Tiere mit den anderen Teilnehmenden zu 
teilen. Moderiert wird die Veranstaltung von Eric Mayer, 
bekannt aus PUR+ und KiKA. Der Livestream wird in die 
Stadtbibliothek Offenburg übertragen.
Alle zeichenbegeisterten Kinder, die mitmachen möchten, 
treffen sich vor Ort und nehmen gemeinsam an der Veran-
staltung teil. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wir bitten jedoch 
um eine verbindliche Kartenreservierung, da der/die Erzie-
hungsberechtigte im Vorfeld eine Datenschutzvereinbarung 
unterzeichnen muss. Karten für die Veranstaltung sind ab 
sofort in der Stadtbibliothek, Weingartenstraße 32/34, 
erhältlich. Telefonische Reservierung unter 07 81/82 27 16 zu 
den Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: Dienstag bis Freitag 
11 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 13 Uhr. 

Marion Eichmann – Step by step 
Letzte Führung zur Ausstellung 
Am Sonntag, 24. September 2023 um 11 Uhr, lädt die Städ-
tische Galerie Offenburg zur letzten Führung in der aktu-
ellen Ausstellung „Marion Eichmann. Step by step“ ein. 
Die Künstlerin Marion Eichmann (*1974) arbeitet mit Papier. 
Sie erfasst die unmittelbare Umgebung um uns in Skizzen 
und detailreichen Zeichnungen von Ort und Gegenstand. 
Ihre Werke lässt sie mit Graphit, Pigmenttusche und farbigen 
Papieren entstehen, welche sie ausschneidet, ordnet und 
präzise aufklebt. Die reliefartigen Bilder und Objekte zeigen 
Dinge unseres Alltags: Kühlschränke, Blumenvasen und 
Verkehrszeichen, aber auch Spielautomaten, Autos und 
Mülltonnen. 
Faszinierend kleinteilig erschafft Marion Eichmann zudem 
Ansichten großer Metropolen wie New York, Tokyo, Istanbul 
und Berlin. Die Ausstellung ist eine große museale Werk-
schau mit Blick auf 20 Jahre künstlerisches Schaffen. Über 
100 Werke, von den Anfängen nach dem Studium Weiß in 
Weiß bis zum spektakulären Waschsalon und den aktuellen 
großformatigen Arbeiten für den Deutschen Bundestag, 
erlauben Schritt für Schritt einen Einblick in Technik und 
Thematik der in Berlin lebenden Künstlerin. 
Führung mit Renate von Heimburg 
Gebühr 7€ inkl. Eintritt 
  
  
Mittwoch, 27.09.2023, 18 Uhr 
Stadtführung Offenburg 
Offenburger Baumschätze 
Am Mittwoch, den 27.09.2023 um 18 Uhr, findet eine 
kostenlose Führung rund um das Thema Bäume in Koopera-
tion mit dem Schwarzwaldverein statt. 
Der Rundgang führt vom Rosengarten in den Bürgerpark zu 
den schönsten und auch außergewöhnlichsten Bäumen, die 
es in Offenburg zu entdecken gibt. Erleben Sie die „Stink-

bombe“, staunen Sie über den „Muckefuck-“, „Quiz-“ und 
den „Schlangenbaum“ sowie Offenburgs neuen „Pfeffer-
streuer“! Und welcher Baum ist der dickste in Offenburg? 
Das ist noch die „normalste“ Frage, auf die es bei dem 
Rundgang eine Antwort gibt. Kostenlos. Mit Thomas 
Bauknecht, Gärtnermeister und Silke Kluth, Gartenredak-
teurin und Gartenbau-Ingenieurin vom Schwarzwaldverein. 
Dieses Angebot gilt nicht für Gruppen. Dauer ca. 1,5-2 
Stunden. Treffpunkt: Brunnen im Rosengarten, Grabenallee.
Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
  
Donnerstag, 28.09.2023, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Mäuse, Mäuse, Mäuse 
Am Donnerstag, den 28.09.2023 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 - 9 
Jahren ein. 
Spitzmäuse, Wühlmäuse, Feldmäuse und Hausmäuse 
haben im Museum ihren Platz. Wir spüren sie auf und lernen 
ihre Lebensgewohnheiten kennen. Was fressen sie, wo 
wohnen sie und wie ziehen sie ihre Jungen auf? Außerdem 
gibt es da noch eine Gesichte, auf welche die Kinder 
gespannt sein dürfen. Im praktischen Teil wird eine Maus 
aus Ton geformt. Gebühr 4,50 € inkl. Material. Mit Margarita 
Galkin.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
  
Freitag, 29.09.2023, 18.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Feierabend-Führung 
Am Freitag, den 29.09.2023 um 18.15 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Feierabendführung ein. 
Als zusätzliches Angebot zu den öffentlichen Führungen 
sonntags hat der Salmen für Sie die „Feierabend-Führungen“ 
in das Programm aufgenommen. Lassen Sie den Arbeitstag 
bei einer Führung durch die Räume des Offenburger Salmen 
ausklingen. Erfahren Sie mehr über die Geschichte des 
Salmen als Gasthaus, Festsaal und Synagoge. Da der Eintritt 
im Salmen freitags frei ist, wird lediglich die Gebühr für die 
Führung in Höhe von 4 € erhoben. Mit Renée Hauser.
Anmeldung unter salmen@offenburg.de oder Tel.: 
0781/822701. 
  
  
Samstag, 30.09.2023, 10 Uhr 
Stadtführung Offenburg 
Gewölbekellerführung 
Am Samstag, den 30.09.2023 um 10 Uhr, findet eine kosten-
lose Führung durch den Offenburger Untergrund statt. 
Eine Führung durch das unterirdische Offenburg: Anhand 
von vier typischen Kelleranlagen wird unterirdisch die Offen-
burger Stadtgeschichte lebendig. Die Gewölbekeller, deren 
Ursprünge bis ins Mittelalter reichen, lassen durch ihre 
Bauweise und die verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten 
erahnen, wie man in einer mittelalterlichen Stadt lebte. Ein 
barocker Weinkeller erzählt von bürgerschaftlicher Verpflich-
tung für bedürftige Bürger. Kostenlos. Dieses Angebot gilt 
nicht für Gruppen. Treffpunkt: Historisches Rathaus, Haupt-
straße 90.
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail an 
museum@offenburg.de bis zum Vortag 17 Uhr. 
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg

Neue Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung gewählt:

Karoline Bauer und Kai Burmeister bilden neue
Vorstandsspitze der DRV Baden-Württemberg

Die Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) Baden-Württemberg wählte bei ihrer konstituie-
renden Sitzung am Freitag (15. September) in Stuttgart den 
neuen Vorstand. An dessen Spitze werden künftig Karoline 
Bauer und Kai Burmeister als alternierende Vorstandsvorsit-
zende stehen. Beide nehmen diese Aufgabe – wie alle 
Mitglieder der Selbstverwaltung bei der Rentenversicherung 
– ehrenamtlich wahr.
Karoline Bauer folgt als Vertreterin der Arbeitgeber auf den 
bisherigen Vorstandsvorsitzenden Joachim Kienzle. Kai 
Burmeister übernimmt den Vorstandsvorsitz als Vertreter 
der Versicherten von Martin Kunzmann. Kienzle und Kunz-
mann haben aufgrund ihres Ruhestandes nicht mehr zur 
Wahl gestanden.
Kai Burmeister ist hauptberuflich Vorsitzender des DGB-
Bezirks Baden-Württemberg. Karoline Bauer arbeitet als 
Geschäftsführerin für Arbeitsrecht und Soziale Sicherung 
bei Unternehmer Baden-Württemberg e.V. Beide wechseln 
sich jedes Jahr zum 1. Oktober als Vorstandsvorsitzende ab. 
Kai Burmeister übernimmt ab 15. September 2023 den 
Vorstandsvorsitz. Er wird diesen dann zum 1. Oktober 2023 
turnusgemäß an Karoline Bauer bis zum 30. September 
2024 übergeben. Der Vorstand der DRV Baden-Württem-
berg besteht insgesamt aus je acht Vertreterinnen und 
Vertretern der Versicherten und der Arbeitgeber.

Ergebnis der Sozialwahl 2023
Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungs-
organ der Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl im 
Mai diesen Jahres neu hervorgegangen und besteht aus je 
15 Vertreterinnen und Vertreter der Versicherten und der 
Arbeitgeber. Zu ihren Vorsitzenden wählte die Vertreterver-
sammlung für die Versichertenseite erneut Uwe Hildebrandt, 
Landesbezirksvorsitzender Südwest der Gewerkschaft 
Nahrung-Genuss-Gaststätten. Neben ihm nimmt auf der 
Arbeitgeberseite Hans-Michael Diwisch, langjähriger Perso-
nalleiter bei der Firma Eberspächer, den Vorsitz in der Vertre-
terversammlung wahr. Da auch der Vorsitz in der Vertreter-
versammlung alternierend ist, übernimmt Uwe Hildebrandt 
ab 1. Oktober das Amt von Hans-Michael Diwisch.

Selbstverwaltung arbeitet im Interesse der Versicherten 
und der Arbeitgeber
Das Prinzip der Selbstverwaltung garantiert, dass bei den 
Entscheidungen des Rentenversicherungsträgers die Inte-
ressen der Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber 
gleichermaßen berücksichtigt werden. Das höchste Organ 
der Selbstverwaltung, die Vertreterversammlung, beschließt 
den Haushalt der DRV Baden-Württemberg. 2023 sind dies 
rund 26 Milliarden Euro. Aus der Vertreterversammlung 
kommen überwiegend auch die Mitglieder der verschie-
denen Ausschüsse des Rentenversicherungsträgers. In den 
sogenannten Widerspruchsausschüssen wird speziell über 
die von Versicherten und Arbeitgebern eingelegten Wider-
sprüche entschieden: Sie überprüfen strittige Entschei-
dungen der Verwaltung, zum Beispiel, wenn eine beantragte 
Rente oder eine Rehabilitationsleistung abgelehnt wurde. 
Die Ehrenamtlichen bringen damit ihre Erfahrungen aus 
ihren Berufen in die Verwaltungsarbeit ein.

Am 15. September neu für die nächsten sechs Jahre gewählt 
wurden auch 112 von insgesamt 120 ehrenamtlichen Versi-
chertenberaterinnen und -berater, die vor Ort in ihrem 
persönlichen und beruflichen Umfeld das Beratungsan-
gebot der DRV Baden-Württemberg ergänzen.
Der Vorstand trifft die Grundsatzentscheidungen der DRV 
Baden-Württemberg. Für das laufende Geschäft sind die 
drei hauptamtlichen Geschäftsführer verantwortlich. 

127 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-
Württemberg:
»Kluge Köpfe für die Rente» gefunden
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für 
ihre vier Ausbildungs- und Studiengänge erfolgreich junge 
Nachwuchskräfte gefunden. 137 junge Menschen begannen 
ihre Ausbildung bei dem gesetzlichen Rentenversicherungs-
träger: Am 1. September starteten 50 angehende Sozialver-
sicherungsfachangestellte, acht Kaufleute für Büromanage-
ment und zehn Studierende zum Bachelor of Science. Am 
18. September konnten weitere 69 Studierende zum 
Bachelor of Laws (Rentenversicherung) an den Standorten 
Karlsruhe und Stuttgart begrüßt werden.
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV 
Baden-Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefri-
stete Übernahme. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergü-
tete Ausbildung oder ein duales Studium, bei der Praxis und 
Theorie Hand in Hand gehen. Von den vielen Soziallei-
stungen eines großen Arbeitgebers im öffentlichen Dienst 
können die neuen Mitarbeitenden ebenfalls vom ersten Tag 
an profitieren. Zur Unternehmenskultur gehören unter 
anderem eine familiengerechte Personalpolitik zertifiziert 
mit dem audit berufundfamilie, flexible Arbeitszeiten, Home-
office, Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Famili-
enpause und ein umfassendes betriebliches Gesundheits-
management.
Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-Württ-
emberg beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung wissen 
möchte oder mit dem Gedanken spielt, sich um einen 
Ausbildungs- oder Studienplatz zu bewerben, findet weitere 
Informationen auf www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf 
Facebook und Instagram berichten die Nachwuchskräfte 
unter „Kluge Köpfe für die Rente“ regelmäßig über den 
Ablauf ihrer Ausbildung und ihre Erfahrungen als Studie-
rende im Dualen Studium.

Polizeipräsidium Offenburg 

Tipp der Polizei: Radfahren mit Helm? Aber sicher! 
Die Folgen von Verkehrsunfällen beim Radfahren sind häufig 
schwerwiegend. Machen Sie keine Experimente! Mit einem 
richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverlet-
zungen vermeiden oder mildern. Unser Gehirn ist das wert-
vollste, was wir haben - schützen wir es! 
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
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Landeszentrale für politische Bildung  
Baden-Württemberg (LpB) 

Wählen und gewählt werden ab 16 Jahren 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ will junge Wähle-
rinnen und Wähler mit vielfältigen Angeboten und Aktivi-
täten mobilisieren 
Junge Wählerinnen und Wähler für ihr demokratisches Recht 
auf Teilhabe zu gewinnen – mit diesem gemeinsamen Ziel 
haben sich 14 Organisationen in Baden-Württemberg zum 
Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ zusammenge-
schlossen. 
Das Netzwerk möchte dazu beitragen, dass sich möglichst 
viele junge Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren an den 
Kommunalwahlen am 9. Juni 2024 beteiligen. Mit gezielten 
Angeboten und Aktivitäten wollen die Mitglieder, die dem 
Bündnis bisher beigetreten sind, die Zeit bis zum Wahl-
termin nutzen, um junge Menschen über Möglichkeiten der 
Mitgestaltung im unmittelbaren Umfeld sowie über ihr 
aktives und passives Wahlrecht bei den Kommunalwahlen 
zu informieren. 
Erstmals können im Juni 2024 auch Minderjährige ab 16 
Jahren als Kandidatinnen und Kandidaten für Gemeinderäte, 
Ortschaftsräte und Kreistage sowie für die Verbandsver-
sammlung der Region Stuttgart antreten. Stimmberechtigt 
sind junge Menschen, die ihr 16. Lebensjahr vollendet 
haben, bei Kommunalwahlen im Land bereits seit 2014. 
„Noch nie gab es so viele Möglichkeiten für junge Menschen, 
sich zu beteiligen und vor Ort politisch etwas zu bewegen. 
Das Bündnis will ihnen helfen, sie zu nutzen“, so Sibylle 
Thelen, Direktorin der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg. 
„Wir möchten möglichst alle wahlberechtigten jungen 
Menschen dafür begeistern, ihr Wahlrecht wahrzunehmen 
und so ihre Kommune und ihren Lebensraum aktiv mit zu 
gestalten“, ergänzt Karoline Gollmer von der Servicestelle 
Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg. 
Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben unmittelbare 
Auswirkungen auf den Alltag der Menschen vor Ort: in der 
Gemeinde, der Stadt oder im Landkreis. Für junge Menschen 
sind das vor allem Entscheidungen, die die Freizeitgestal-
tung betreffen: Wie sehen Treffpunkte im öffentlichen Raum 
aus? Wie gut sind Einrichtungen der Jugendarbeit, Jugend-
sozialarbeit, der Jugendverbände und weitere Angebote für 
junge Menschen vor Ort ausgestattet? Umso wichtiger also, 
dass auch junge Stimmberechtigte im Juni 2024 ihr Wahl-
recht nutzen. 
Für junge Menschen haben die Bündnismitglieder im ganzen 
Land unterschiedliche Angebote rund um die Kommunal-
wahlen entwickelt. Dazu gehören:
1. Aktionstage und Workshops in außerschulischen 

Settings, bei denen junge Menschen unkompliziert die 
Grundlagen von Kommunalpolitik und die Instrumente 
der Kommunalwahlen kennenlernen, plant die Service-
stelle Kinder- und Jugendbeteiligung. Außerdem ist ein 
enger Austausch mit Gemeinden vorgesehen, die auf 
Kandidatinnen- und Kandidaten-Suche sind. Mehr Infos 
finden sich in Kürze unter www.kinder-jugendbeteili-
gung-bw.de.

2. Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württ-
emberg bietet kostenlose Aktionstage, Planspiele, 
Begegnungsformate sowie Workshops zum 1 x 1 der 
Kommunalwahlen an. Die Angebote der LpB-Außen-
stellen in den vier Regierungsbezirken richten sich 
insbesondere an Schulen: www.lpb-bw.de/politische-
tage. Auf der Homepage informiert die LpB umfassend 
über die Kommunalwahlen und über Angebote zum 
Thema: www.kommunalwahl-bw.de.

3. Workshops für Erstwählerinnen und Erstwähler für die 
kommenden Kommunalwahlen bietet das Gemeinde-
netzwerk Bürgerschaftliches Engagement an. Neben 
diesen Angeboten sind unter www.erste-wahl-bw.de 
auch Formate für Erwachsene zu finden.

 
Informationen zu den Angeboten finden sich in Kürze auch 
auf der Homepage des Bündnisses: https://jungekommu-
nalwahl24.de. 
Die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg am 9. Juni 
2024 
Gewählt werden:
• Gemeinderäte in 1.101 Städten und Gemeinden,
• Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschaftsverfas-

sung sowie
• Kreistage in 35 Landkreisen;
• in der Region Stuttgart zudem die Regionalversammlung 

des Verbandes Region Stuttgart.
 

Das Kommunalwahlrecht ermöglicht eine gezielte, listenun-
abhängige Auswahl von Personen und gewährt damit einen 
weitreichenden Einfluss auf die Zusammensetzung des 
Gremiums. 
Mit der Änderung des Kommunalwahlrechts, die der baden-
württembergische Landtag am 29. März 2023 beschlossen 
hat, wurde nicht nur das passive Wahlalter für Gemeinderä-
tinnen und Gemeinderäte von 18 auf 16 Jahre, sondern auch 
das Mindestalter für die Wählbarkeit als Bürgermeisterin 
oder Bürgermeister von 25 auf 18 Jahre abgesenkt. 
Über das Bündnis 
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ’24“ ist eine Initiative 
der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-
Württemberg und der Landeszentrale für politische Bildung 
Baden-Württemberg (LpB). Es hat sich am 19. Juli 2023 
konstituiert. 
Die Bündnispartner 
Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württem-
berg (AGJF) 
Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (Institut 
für Angewandte Sozialwissenschaften) 
Gemeindetag Baden-Württemberg 
Internationales Forum Burg Liebenzell 
Jugendstiftung Baden-Württemberg 
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit (LAG JSA) 
Landesjugendring (LJR) 
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ) 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
(LpB) 
Landkreistag Baden-Württemberg 
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg 
Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württ-
emberg 
Städtetag Baden-Württemberg 
(Stand: 12. September 2023) 
Das Bündnis wird unterstützt von der Baden-Württember-
gischen Sportjugend, dem Dachverband der Jugendge-
meinderäte, der Landesarbeitsgemeinschaft Mobile 
Jugendarbeit/Streetwork, der Landesarbeitsgemeinschaft 
Offene Jugendbildung (LAGO) und dem Netzwerk Schulso-
zialarbeit. 
  
Wenn Ihre Organisation dem Bündnis beitreten möchte, 
wenden Sie sich bitte an Karoline Gollmer (E-Mail: gollmer@
kinder-jugendbeteiligung-bw.de). 
  
Weitere Informationen finden Sie hier: https://jungekommu-
nalwahl24.de. 
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Kontakt 
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württ-
emberg 
Karoline Gollmer
Siemensstraße 11, 70469 Stuttgart
Tel. 0711 16447-42
gollmer@kinder-jugendbeteiligung-bw.de 
https://kinder-jugendbeteiligung-bw.de 
  
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
(LpB) 
Prof. Dr. Michael Wehner
Abteilungsleiter „Regionale Arbeit“
Leiter der Außenstelle Freiburg 
Bertoldstr. 55, 79098 Freiburg
Tel. 0761/20773-0
michael.wehner@lpb.bwl.de 
www.lpb-bw.de  | www.lpb-freiburg.de 

1 grün-schwarzes Waveboard (Eingang Weizenfeld) 
1 Goldkettchen mit Perlen (vor Schloss-Apotheke)

Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Kindertagesstätte St. Elisabeth Ortenberg

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg 
Am Sonntag, den 8. Oktober 2023, findet der Flohmarkt der 
Kindertagesstätte in Ortenberg statt. Gut erhaltene Klei-
dung, schönes Spielzeug, Bücher und vieles mehr können 
hier von 13 bis 15 Uhr ergattert werden (Schwangeren wird 
ein früherer Eintritt gewährt). Für das leibliche Wohl wird 
auch gesorgt.  
Wir freuen uns auf euch. 

Marta-Schanzenbach-Gymnasium 

Im Ehrenamt andere unterstützen und sich selbst etwas 
Gutes tun  
Marta-Schanzenbach-Gymnasium startet neues Projekt in 
Klasse 10  
Im Zentrum der pädagogischen Arbeit am Marta-Schanzen-
bach-Gymnasium steht die Förderung der Persönlichkeits-
entwicklung der Schüler und Schülerinnen. Für jede der 
Jahrgangsstufen 5 – 11 wurden daher Unterrichtsbausteine 
entwickelt, die sich den personalen und sozialen Kompe-
tenzen widmen. In diesem Schuljahr wird nun die letzte noch 
verbliebene Lücke in Klasse 10 geschlossen. Alle Schüler 
und Schülerinnen der Klasse 10 beschäftigen sich am 
Anfang des Schuljahres mit dem Thema „soziales Engage-
ment/ Ehrenamt“. Ohne die ehrenamtliche Arbeit vieler 
Menschen in Vereinen, sozialen Einrichtungen, in der 
Kommunalpolitik, in den Kirchen etc. wäre vieles im gesell-
schaftlichen Leben gar nicht denkbar. Zugleich tut man sich 
selbst etwas Gutes, wenn man andere unterstützt. Die 
Namensgeberin des Gymnasiums, Marta Schanzenbach, 

hat es so formuliert: „Helfen – das war mein Glück im Leben“. 
Diese Erfahrung möchte die Schule auch den Jugendlichen 
ermöglichen, die im Rahmen des Projekts verpflichtet sind, 
insgesamt mindestens 40 Stunden ehrenamtliche Arbeit bis 
zum Ende von Klasse 11 abzuleisten. Um einen möglichen 
Einsatzort zu finden, orientieren sie sich an einer Liste von 
über 50 Institutionen und Vereinen aus der Region, die als 
Kooperationspartner gewonnen werden konnten. Es ist aber 
auch die Mithilfe bei einmaligen Veranstaltungen auf 
Gemeinde- oder Vereinsebene möglich. Wer hier Unterstüt-
zungsbedarf hat, kann sich beim Sekretariat (sekretariat@
msg-gengenbach.de) unter Angabe der Eckdaten (Termin, 
Art der Tätigkeit, zeitl. Umfang) melden. Die Schüler und 
Schülerinnen werden darüber dann schulintern informiert 
und treten eigenständig in Kontakt mit der jeweiligen Einrich-
tung. 

Gewerbeakademie

Telefontraining für Azubis 
Das Telefon ist eine Visitenkarte im Kundenkontakt. Unge-
schicktes Verhalten wirft sofort ein negatives Licht auf den 
Betrieb. Vor allem Lehrlinge müssen lernen, Anrufe entge-
genzunehmen. Mit dem Workshop “Die richtige Botschaft 
am Telefon“, der sich speziell an Berufsanfänger richtet, 
bietet die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Frei-
burg ein gezieltes Training an. Es findet am Freitag, 20. 
Oktober, von 13 bis 18 Uhr statt.  
Besprochen werden typische Situationen wie Terminverein-
barungen oder das Weiterleiten an Ansprechpartner im 
Betrieb. Die Jugendlichen analysieren aber auch eigene 
Sprech- und Sprachgewohnheiten und erarbeiten einen 
persönlichen Trainingsplan.  
Auskünfte gibt die Gewerbe Akademie unter Tel. 0781/793-
111. Infos und Anmeldung auch im Netz: www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe 
Montag, 25.09.2023, 19:30 Uhr, Gesamtprobe 

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

„Ein Dorf hilft sich selbst“ 
Getreu diesem Motto möchten wir für Sie da sein. Folgende 
Angebote können wir derzeit machen: 
  
SoNO-Erzählcafé! 
Das Erzähl-Café ist regelmäßig am Mittwoch von 15 bis 17 
Uhr geöffnet. Willkommen sind alle Seniorinnen und Seni-
oren, die einen geselligen Mittwoch-Nachmittag in fröhlicher 
Runde mit anderen erleben möchten. 
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Da gibt es zu Beginn Kaffee und Kuchen. Danach ein buntes 
Programm wie zum Beispiel leichte Sitzgymnastik, Volkslie-
dersingen, Tischspiele, Gedächtnisübungen, unterhaltsame 
Gedicht- und Vorlesebeiträge - und natürlich immer wieder 
Zeit zum Miteinanderschwätzen. 
Projektleiterin: Gerda Link, Telefon: 0781 3 54 58. 
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bitte bei der 
Fahrdienstleiterin Renate Rieder,
Tel. 0781 970 589 88. 

MITTENDRIN -Mehrgenerationentreff in Ortenberg ....für 
Alteingesessene und Neuzugezogene jeden Alters 
Start war am 14. September 2023 um 16:00 Uhr im Atrium, 
Untere Matt 5 in Ortenberg. 
Nächstes Treffen Donnerstag, 12. Oktober 2023 Thema: 
Praktisches aus der Kräuterküche. Wir fertigen gemeinsam 
2 Tinkturen an. Bitte kleine Schraubgläser mitbringen, damit 
Jede/er etwas mit nach Hause nehmen kann. 
Folgende Termine: 
Donnerstag, 9. November 2023 mit dem Thema: Gesell-
schaftsspiele für Jung und Alt. 
Samstag, 2. Dezember 2023 unter dem Motto: Märchen aus 
aller Welt. 
Veranstaltungsort: Atrium, Untere Matt 5, Ortenberg, 16:00 
Uhr. Herzlich willkommen! 

Fahrdienste 
Sie haben einen Fahrwunsch zum Arzt, Friseur, Kranken-
gymnastik oder andere Ziele und möchten auch wieder 
zurückgebracht werden. 
Dann richten Sie bitte Ihre Fahrwünsche von Montag bis 
Freitag (mindestens drei Tage vor dem gewünschten Fahr-
termin) an Renate Rieder Tel: 97 06 33 00. 
  
Nachbarschaftshilfe  
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
  
-  Hilfe im Haushalt/hauswirtschaftliche Versorgung: z.B. 

Wäschepflege, Zubereitung von Mahlzeiten, beim 
Einkaufen und Besorgungen 

-  Besuchs- und Begleitdienste: z.B. zum Arzt, Friseur, auf 
den Friedhof, bei Sparziergängen 

-  Förderung der Lebensqualität durch Gespräche, Ausgehen, 
Vorlesen, Spielen 

  
Rufen Sie einfach unter Tel: 97 06 33 00 an (Renate Rieder) 
oder E-Mail: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de 
  
Grundschulkinderbetreuung    
SoNO führ im Auftrag der Gemeinde die Betreuung der 
Ortenberg Grundschul-Kinder durch. Näheres unter www.
sono-ortenberg.de. 
Die Betreuung und Essensausgabe wurde seit dem 1. 
Schultag am 11. September wie gewohnt aufgenommen. 
Nun sind auch die neuen Erstklässler seit dem 16. September 
an der Schule. Herzlich willkommen. 

Der gültige Betreuungsvertrag ab Schuljahr 2023/2024 ist 
zum download auf der Homepage von SoNO bereitgestellt. 
Für Kinder der Klassen 2-4 sollte der Vertrag in diesem 
Schuljahr von allen Eltern am Computer ausgefüllt und die 
Seiten 1-4 ausgedruckt und unterschrieben im Schulsekre-
tariat bzw. direkt im Betreuungszimmer (bei Frau Berg) 
abgegeben sein. Für die neue Klasse 1 ist der Betreuungs-
vertrag möglichst rasch abzugeben, wenn der regelmäßige 
Betreuungsbedarf feststeht. Dauerhafte Veränderungen des 
Betreuungsbedarfs im Laufe des Schuljahres, z.B. durch 
Stundenplanänderungen, werden formlos schriftlich an Frau 
Berg (m.berg@sono-ortenberg.de) weitergegeben, da die 
Betreuungskosten in der Regel nach Blatt 2 des Betreu-
ungsvertrags berechnet werden (Näheres sie Betreuungs-
vertrag). 
Zur Essensbestellung: Von Montag bis Freitag wird an 
Schultagen in der Regel ein warmes Mittagessen ange-
boten. Die Anmeldung zum Mittagessen muss über das ab 
Schuljahr 2023/2024 neue Online-Bestellsystem https://
schule-ortenberg.de/mensa/ erfolgen. Ein Link zu dieser 
Website mit einer kurzen Information gibt es auch wie 
gewohnt auf der SoNO- Homepage. 
Die Bestellungen bzw. Abbestellungen müssen wie bisher 
bis spätestens 9:00 Uhr des Essenstages erfolgt sein. 
Spätere Aktionen können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die Essenskosten werden über die Gemeindekasse einge-
zogen. 
  
Hühnergarten 
Mit dem „Hühnergarten“ hat SoNO einen neuen Ort zum 
Ausruhen, zur Beobachtung der Tiere und zur Begegnung 
mit anderen geschaffen. Die beschattete Plattform mit Tisch 
und Bänken findet man zwischen der Kirche und der rück-
wärtigen Seite des Seniorenzentrums „Sternenmatt“. 
  
SoNO Büro im Rathaus Ortenberg, Dorfplatz 1, 
77799 Ortenberg 
Tel.Nr. 97 06 33 00 
Email-Adresse: info@sono-ortenberg.de 
Homepage: www.sono-ortenberg.de 
  
Sprechzeit Montag von 11:00 – 13:15 Uhr (Renate Rieder) 
Im Untergeschoss des Rathauses, hier befindet sich neben 
dem Büro auch ein Briefkasten. 

Gerätturnen weiblich 
Sichtung zur Aufnahme in die Gruppe 
der Turnminis
Mittwoch den 18. Oktober 2023 
16:30 Uhr - ca.17:30 Uhr 
Schlossberghalle Ortenberg 

Alle turnbegeisterten Mädchen der Jahrgänge 
2017, 2018, 2019 sind hierzu recht herzlich eingeladen. 
  
Wir freuen uns auf euch! 
Das Trainer Team der Turnermädchen 
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Leichtathleten 
Letztes Wochenende am 16. und 17. September fand im 
Waldstadion in Schutterwald ein Mehrkampf-Meeting statt. 
Von den Ortenberger Leichtathleten nahmen Sophia Klemp-
tner, Lena Wittenzellner und Olivia Pranjic am 7-Kampf teil. 
Die Disziplinen des ersten Tages waren: 80m Hürden, Weit-
sprung, Kugelstoß und 100m Sprint. Der zweite Tag begann 
mit Hochsprung, darauf folgte Speerwurf und den Abschluss 
bildete der 800m Lauf. In allen Disziplinen haben unsere 
Mädels ihr bestes gegeben. 
Das Endergebnis nach zwei anstrengenden Wettkampf-
tagen: 
2. Platz Olivia Pranjic  3126 Punkten 
4. Platz Lena Wittenzellner 2806 Punkten 
7. Platz Sophia Klemptner 2186 Punkten 

Lena Wittenzellner, Olivia Pranjic und Sophia Klemptner

Sportverein Ortenberg
www.svortenberg.de

Remis im Derby gegen Ohlsbach 
In einem umkämpften Derby entführt Ohlsbach einen Punkt 
aus Ortenberg. Lange Zeit sah Ortenberg nach früher 3:0 
Führung als der sichere Sieger aus, ehe Ohlsbach noch vor 
der Pause auf 3:2 verkürzen konnte. Ein verschossener 
Elfmeter und ein unkluger Platzverweis in der zweiten Halb-
zeit brachten dieses Bild jedoch ins Wanken. Dass der 
Ausgleichstreffer dann auch noch in der letzten Spielminute 
passierte, passte ins Bild. Dennoch ist der SVO mit zwei 
Siegen und zwei Unentschieden in der KLB III weiterhin 
ungeschlagen. Team 2 konnte das Vorspiel 4:1 gewinnen 
und grüßt nach vier Siegen in Folge von der Tabellenspitze. 
Am kommenden Samstag reisen beide Mannschaften nach 
Halbmeil zum TuS Kinzigtal. 

Samstag, 23.09.2023 
13.45 Uhr, TuS Kinzigtal 2 - SV Ortenberg 2 
16.00 Uhr, TuS Kinzigtal - SV Ortenberg 
  
Pokal-Achtelfinale gegen Sulz 
Das Ergebnis des auf Mittwoch, 20.09.2023, verlegten 
Pokalspiels stand zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch nicht fest. 
  
Ballspende der Firma Kiefer Trockenbau 
Für das Pokalheimspiel am vergangenen Mittwoch gegen 
den FV Sulz spendete die Firma Trockenbau Kiefer aus 
Ortenberg den Spielball. Der SVO bedankt sich recht herz-
lich dafür! 
  
Spielpaarungen Jugend 
Freitag, 22.09.2023 
19.00 Uhr, B2, SG Hornberg - VFR Elgersweier 

Samstag, 23.09.2023 
11.00 Uhr, D2, SC Kaltbrunn - SG Ortenberg 2 
13.00 Uhr, A, SG Wolftal 2 - SG Elgersweier 
13.15 Uhr, D1, FV Zell-Weierbach - SG Ortenberg 
15.30 Uhr, B1, SG im Schuttertal - SG Elgersweier 
15.30 Uhr, C2, TuS Oppenau - SG Ortenberg 2 

Sonntag, 24.09.2023 
11.00 Uhr, C1, Offenburger FV2 - SG Ortenberg 

Musikverein Ortenberg

Abschied von Dirigent Peter Riese  
Mit stehenden Ovationen verabschiedete das Ortenberger 
Blasorchester Dirigent Peter Riese bei ihrem letzten gemein-
samen Auftritt am vergangenen Sonntag. Zuvor hatte Diri-
gent Riese mit seinen Musikern einen fulminanten Auftritt 
auf dem Marktplatz in Gengenbach beim Wein- und Stadt-
fest hingelegt, der vom Publikum mit viel Applaus und dem 
Wunsch nach Zugaben gefeiert wurde. Leider tritt der bishe-
rige musikalische Leiter aus privaten und beruflichen 
Gründen musikalisch kürzer und gibt daher nunmehr den 
Taktstock ab. 
An diesem Freitag, den 22. September um 20 Uhr feiern Diri-
gent und Orchester gemeinsam mit Trinken, Essen und der 
ein oder anderen Überraschung ihre Abschiedsparty. Über 
eine Kuchenspende der Orchestermitglieder freuen wir uns. 
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Instrumentenvorstellung mit Instrumentenwerkstatt- 
Anmeldeschluss 24. September 
Vergangene Woche stellten Mitglieder der Bläserjugend die 
Instrumente des Orchesters vor, die im Musikverein erlernt 
werden können. Die Kinder durften dann an verschiedenen 
Stationen die Instrumente selber ausprobieren und bekamen 
jeweils Rätselfragen gestellt. 
Für alle Fragen rund um die musikalische Ausbildung steht 
Ihnen auch unsere Jugendkoordinatorin Anne-Lisa Wagner 
zur Verfügung. 
Achtung, Anmeldungen für den Einzelunterricht und die 
Bläserklasse Let´s Fetz sind an Anne- Lisa Wagner in 
Ortenberg per Email an ausbildung@mv-ortenberg.de 
möglich, für die Blockflötenklassen an Katja Vollmer, Im 
Muhrfeld 10 in Ortenberg oder per Email an katja_maria@
web.de bis spätestens 24. September 2023! 

Musik & Wein am Rosenstein am Dienstag, den 3. Oktober 
Zu den schönsten Stellen im Rebland zählt ohne Frage der 
Ortenberger Panoramaweg durch die hiesigen Weinberge. 
Wer in den vergangenen Jahren am Tag der Deutschen 
Einheit bei strahlendem Sonnenschein mit Ausblick auf die 
Burg und die Rheinebene mit den Bergen im Rücken dort 
seine Feiertagswanderung machte, fand unterwegs beim 
Rosenstein im Freudental ein ideales Ausflugsziel. 
 Daher freut sich der Musikverein Ortenberg, in diesem Jahr 
wieder am Dienstag, den 3. Oktober zu „Musik & Wein am 
Rosenstein“ am Panoramaweg seine Gäste begrüßen zu 
können. Ab 11:30 Uhr warten Neuer Süßer, Weine der Wein-
manufaktur Gengenbach- Offenburg und Würste vom Grill 
oder Flammkuchen beim Rosenstein im oberen Freudental 
auf die Besucher. Für Unterhaltung sorgen den Tag über die 
Schlossmusikanten, sowie über die Mittagszeit das gemein-
same Jugendorchester des Musikvereins und der Stadtka-
pelle Offenburg. 
Wegbeschreibung Rosenstein: Parkmöglichkeiten an der 
Schlossberghalle; von der Hauptstraße in Ortenberg gegen-
über der Volksbank die Straße Freudental bergauf, am Wald-
rand an der Weggabelung den Panoramaweg weiter links 
zum Rosenstein oder einfach den Hinweistafeln ab der 
Einmündung Freudental/Hauptstraße folgen. 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Unsere Probe am Mittwoch, den 27. September fällt wie 
schon in dieser Woche aus. Wir nehmen den Probebetrieb 
wieder am 4. Oktober mit Ruth und am 11. Oktober mit 
unserer neuen Chorleiterin Lena Mamai auf. 
  
Die Resonanz auf unsere Schnupperprobe im Rahmen des 
Deutschen Chorverbands war überraschend positiv, mit 
einem erstaunlichen Interesse auch über Ortenberg hinaus. 
Das stärkt unsere Motivation und gibt uns Kraft und Mut, 
uns mit einem verjüngten Chor auf eine Überholung des 
Repertoires einzulassen und neue, attraktive Projekte anzu-
gehen. 
  
Auch in Zukunft werden unsere Proben „offen“ sein und 
neugierig gewordene Interessentinnen und Interessenten 
sind immer eingeladen, unverbindlich reinschnuppern. 
  
Gemeinsam mit anderen singen, heißt Glücksmomente 
sammeln! 

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Altmetallsammlung am 23.09.2023 
Morgen  führen wir wieder unsere jährliche Altmetallsamm-
lung durch.  
Die Sammelstelle wird in diesem Jahr am Dorfplatz platziert. 
Wir treffen uns um 8:30 Uhr am Dorfplatz in Ortenberg. 
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung der Mitglieder, 
damit wir die einzelnen Routen mit genügend Helfern 
abfahren können.  

Wer aus der Dorfgemeinschaft noch größere Gegenstände 
zur Abholung hat oder diese nicht ab 8:30 Uhr an die Straße 
stellen kann, kann dies gerne bei Alexander Herp 
(0171/3397230) anmelden. 

Wir bedanken uns für Eure Unterstützung. 
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Voranzeige 
Bewirtung Theaterabend am Samstag den, 28.10.2023 
Wir möchten die Theatergruppe Ortenberg bei der Bewir-
tung ihres Theaterabends unterstützen. 
Uns fehlen weiterhin freiwillige Helfer/innen. Daher noch mal 
der Aufruf an alle Mitglieder/innen. 
Wer Zeit hat, darf sich gerne bei Jasmin Mecklinger 
(0176/42626643) melden. 

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Förderverein  
Wohngemeinschaft Storchennest

Themenabende im Storchennest 
Der Förderverein der Wohngemeinschaft Storchennest 
Ortenberg e.V. bietet 2023 verschiedene Themenabende für 
alle Interessierten an. 
Die Abende finden unter fachkundiger Leitung von Frau 
Nicole Gand (Pflegefachkraft - Master of Advanced Studies) 
jeweils im Atrium des Storchennestes von 18.30 bis 20.00 
Uhr statt. 
  
Die Teilnahme ist kostenlos, Spenden zugunsten des  
Fördervereins der Wohngemeinschaft Storchennest sind 
erwünscht. 
Eine Voranmeldung ist nicht zwingend erforderlich. Interes-
sierte dürfen sich jedoch gerne vorab, mit Angabe des 
Veranstaltungstermins, unter der E-Mail - Adresse Kontakt@
foerderverein-storchennest-ortenberg.de anmelden. 
  
Geplante Termine und Themen: 
20.10.2023  Was macht Pflege einfacher? praktische Tipps 
– praktische Übungen 

20.11.2023  n.n.  
14.12.2023  n.n. 
  
Der Förderverein freut sich auf viele interessierte Teilnehmer. 
  
Martin Herzog (1. Vorsitzender) 
Förderverein Wohngemeinschaft Storchennest Ortenberg e.V. 
Zehntfreistrasse 3a 
77799 Ortenberg 
Kontakt@foerderverein-storchennest-ortenberg.de 
Tel. 0781-639 36 835 

Tagespflege/Seniorenzentrum Sternenmatt

Tagespflege Sternenmatt  
Untere Matt 7 Ortenberg 
Gemeinsam statt einsam 
 Mo.-Fr. von 8:00 Uhr – 16:30 Uhr 
 Fahrdienst 
 Essen frisch zubereitet 
Aktivitäten und Spaß 
 gesellige Angebote, Gedächtnistraining, Singkreis usw. 
 Gottesdienste 
 Ausflüge, Veranstaltungen 
Kostenloser Schnuppertag 
Nähere Auskünfte und Beratung 
Telefon: 0781/97062710 
  
  
Seniorenzentrum Sternenmatt 
Untere Matt 7 Ortenberg 
Die Alternative zum Pflegeheim 
  
Wir bieten eine rund um die Uhr Betreuung 
Mit wohligem und heimeligem Ambiente 
Selbstbestimmung ist uns wichtig 
Wir unterstützen, wo es nötig ist 
Probewohnen gerne auf Anfrage 
Gerne beraten wir Sie vor Ort und unter: 
Telefon: 0781/97051234 

Anne-Namuddu-Freundeskreis

Altpapiersammlung 

Herzlichen Dank allen die Altpapier gesammelt, gebracht 
oder bereitgestellt haben. 
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Einen besonderen Dank allen Helfern für ihr Engagement 
und die Zeit die sie einbringen. 
Mit dem Erlös können wir weiteren Kindern den Schulbe-
such ermöglichen. 
Freundeskreis Anne Namuddu 

N 

Achtung!!! Öffnungszeiten des Narrenmuseums beachten 
Das Ortenberger Narrenmuseum ist ab Sonntag, 24.9.23 
wieder wie gewohnt jeden Sonntag von 14-16 Uhr für Sie 
geöffnet! 
Gruppenführungen sind auf Anfrage möglich. Einfach per 
Mail: kontakt@narrenmuseum-ortenberg.de oder 0172 
8138307 einen Termin anfragen. 

Stimmt für uns ab! #saugut Award – Voting Phase 21.9. – 
12.10.23! 
Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger, liebe Mitglieder 
wir brauchen Euere Unterstützung. Die Sparkasse Offen-
burg/Ortenau vergibt für Vereine den #saugut Award 2023. 
Wir haben uns als einziger Ortenberger Verein mit dem 
Projekt: Digitaler Geschichtsrundweg Schloss Ortenberg 
in der Kategorie Brauchtum beworben. 
Ein Schwerpunkt Thema unserer Vereinsarbeit ist das Wahr-
zeichen der Ortenau unser Schloss Ortenberg. Für die zahl-
reichen Besucher der Schlossanlage wollen wir einen 
QR-Code basierten Geschichtsrundgang installieren. Einige 
Hinweisschilder zur Schlossgeschichte gibt es, sie sind 
jedoch reparaturbedürftig und unvollständig. Ziel ist es für 
den Besucher einen selbstskalierbaren Geschichtsrundweg 
anzubieten. Grundinformationen gibt es auf den ange-
brachten Informationstafeln des Rundwegs. Sind genauere 
Informationen gewünscht, so können über einen QR-Code 
weitere Geschichtsdetails über das Smartphone abgerufen 
werden. Das Ganze soll in deutscher, französischer und 
englischer Sprache realisiert werden. 
Genaue Informationen findet man unter: 
https://www.sparkasse-saugut.de/profil/show/86d8432115
9ecee8cfe247defca186ee 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Viele uns dabei unter-
stützen und für uns abstimmen. 
Die Voting Phase beginnt am 21.9. und endet am 12.10.23. 
https://www.sparkasse-saugut.de 
Vielen Dank für die Unterstützung. 

28.9.23 „Hemingway im Schwarzwald“ - Vortrag im Alten 
Bahnhof Ortenberg 
Die Gemeinde Ortenberg und der Museums- und Geschichts-
verein laden ein zu: 

Vor 100 Jahren - Geschichte und Geschichten aus Ortenberg 
Auf den Spuren des durchreisenden Hemingway 

„Hemingway im Schwarzwald“ 
Eine Einführung in Leben und Werke des Nobelpreisträgers 
Ernest Hemingway 
im alten Ortenberger Bahnhof. 
Referent: Bernd Grether 
Donnerstag, 28. September, 19:00 Uhr 
Eintritt frei (Die Anzahl der Sitzplätze ist begrenzt) 
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Hansert als Eigen-
tümer des ehem. Bahnhofsgebäudes, welche die Veranstal-
tung an diesem besonderen und historischen Ort möglich 
machen. 

Voranzeige: 
Herbst-Hock am Narrenmuseum Sonntag, 22.10.23 - ab 14 
Uhr  
Auch dieses Jahr findet wieder ein Herbst-Hock am Narren-
museum mit einem Tag der Offenen Tür statt. Bitte den 
Termin schon jetzt vormerken. Nähere Informationen folgen. 

CDU Ortsverband

Liebe Ortenberger*innen, 
im Vorfeld der im Juni 2024 stattfindenden Kommunalwahlen 
möchten wir ihnen die Gelegenheit bieten, kommunale 
Themen, die Arbeit im Gemeinderat und in der Fraktion 
sowie uns persönlich kennenzulernen. 
Hierzu laden wir Sie am Dienstag, 26.09.2023, um 19.30 Uhr 
ins Backhiesli in Käfersberg ein. 
Eventuell können wir sie für eine zukünftige Mitarbeit 
gewinnen. Vielleicht spielen sie auch schon mit dem 
Gedanken zu kandidieren und im Gemeinderat mitzuar-
beiten. Dann sollten wir zusammenkommen, denn es ist 
wichtig, dass wir auch in der Zukunft engagierte Menschen 
haben, die sich zum Wohle Ortenbergs und seiner 
Bürger*innen im Gemeinderat einsetzen. 
Es wäre toll, wenn sie diese Gelegenheit wahrnehmen, um 
mehr von der Arbeit im Gemeinderat und den interessanten 
Aufgaben, die uns zukünftig beschäftigen werden, zu 
erfahren. 
Wir freuen uns schon jetzt über ihren Besuch. 
  
Stefan Vollmer
Vorsitzender CDU-Ortsverband 
  
Matthias Buggle
Sprecher CDU-Fraktion Gemeinderat 

Bürger für Ortenberg/SPD

“ Bürgergespräch“ - Herzliche Einladung 
  
Liebe Ortenbergerinnen und Ortenberger! 
  
Die laufende Gemeinderatsperiode neigt sich dem Ende zu. 
Deshalb wollen wir Ihnen in einem kurzen Rückblick im 
Rahmen eines Informationsgesprächs ausführen, welche 
Punkte unseres Programms in dieser Amtszeit erledigt 
werden konnten oder noch in der Umsetzungsphase sind. 
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Wie unsere Zukunft in den nächsten Jahren gestaltet werden 
könnte, dazu möchte die GR-Fraktion „Bürger für Orten-
berg/SPD“ darüber hinaus alle Bürgerinnen und Bürger 
einladen, unter dem Thema „Zukunftsperspektive Orten-
berg“, Gedanken und Ideen auszutauschen, um Perspek-
tiven und Chancen für unsere Gemeinde zu entwickeln.
Alle Interessierten laden wir deshalb zu diesem Bürgerge-
spräch herzlich ein. 
Unser erstes Treffen findet 
  
heute Abend 
  
um 19.30 Uhr im Gasthaus Ochsen/Nebenzimmer statt. 
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend. 
  
Für die Gemeinderatsfraktion „Bürger für Ortenberg/SPD“ 
Paul Bahr
Fraktionssprecher 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg 
Jeden Dienstag und Mittwoch treffen sich die Nordic 
Walking-Gruppen um 9 Uhr am Sportplatz Rammersweier 
(Waldrand an der Durbacher Straße). Dauer: ca. 90 min. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen. 
Weitere Auskünfte erteilen gern: Dienstag-Gruppe: Sophie 
Küsters, Tel. 0781 20 55 41 75 und Mittwoch-Gruppe: Karin 
Liebig, Tel. 0781 96 75 77 27 
  
Unsere Wanderrosine im August: Sonntag, 24. September 
Jeden Monat bietet der Schwarzwaldverein Offenburg eine 
besondere Veranstaltung an. 
  
Aussichtsturm mit Gedächtnis 
Bekannte Namen und eine paradiesische Hochtalrunde 
Was haben der Karlsruher Kunstmaler Professor Engelhorn, 
der Taschenuhr-Mitentwickler Dr. Oscar Junghans und der 
Stuttgarter Hauptbahnhof miteinander zu tun? Und warum 
setzte die Bahn vor 99 Jahren zwei Sonderzüge von Stutt-
gart bzw. Pforzheim ein, deren Passagiere alle zum Fohren-
bühl wollten? Die Antworten hierauf gibt es auf einer para-
diesischen Hochtalrunde durch eine Bilderbuch-Schwarz-
wald-Landschaft. 
Trittsicherheit und Kondition erforderlich; Stöcke hilfreich. 
4,5 Stunden reine Gehzeit; ca. 14 km, 250 Höhenmeter auf 
und ab. 
Treffpunkt und Uhrzeit nach Anmeldung bei Jürgen  
Grothmann, Tel. 0781/20551800, oder Karin Liebig, Tel. 
0781/96757727.
  
Seniorenwanderung in das schöne Schwenninger Moos 
Am Donnerstag, 28. September, geht es mit ÖPNV nach 
Bad Dürrheim. Die Wanderung führt am Salinensee vorbei 
zum Neckarursprung im NSG Schwenninger Moos. Eine 
Einkehr ist geplant. Die Wanderstrecke beträgt rund 10 Kilo-
meter. 
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung. 
Führung: Sophie Küsters, Tel. 07 81/20 55 41 75 und 
Gottfried Gießler, Tel. 07 81/4 14 95 

Mehr: www.schwarzwaldverein-offenburg.de 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 23.09.2023 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um  
08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine verbindliche Anmeldung ist beim Walking-
Trainer / Wanderführer vorher zwingend erforderlich: 
Andreas Brucksch, Mobil: 0157 56185817 oder per e-mail: 
andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de. Gäste sind 
herzlich willkommen. 
  
Wanderung Murgtal - Laufbachwasserfälle - Teufelsmühle 
- Gernsbach
Am Sonntag, 24.09.2023 unternimmt der Schwarzwald-
verein Zell-Weierbach e.V. eine Bergwanderung im Seitental 
des Murgtals. Treffpunkt zur Abfahrt ist der Bahnhof Offen-
burg, Eingang West Treppenaufgang. Wir fahren mit der 
Regionalbahn über Rastatt nach Gernsbach und wieder 
zurück. Wer keine TGO-Monatskarte oder das Deutschland-
ticket  besitzt, kann die Gruppentickets der TGO nutzen. 
Treffpunkt Bahnhof Offenburg Westeingang : 08:45 Uhr. 
Start und Zielpunkt unserer Bergtour ist der HBF Gernsbach 
Länge: ca. 17 km, Dauer: 5-6 Std. bei ca. 750 Höhenmetern. 
Der Weg  führt vom HBF Gernsbach über das Laufbachtal 
und die Laufbachwasserfälle nach Loffenau und von dort 
über die Teufelskammern hinauf zur Teufelmühle. Von hier 
geht es über das Igelbachtal zurück nach Gernsbach Die 
Rückkehr ist gegen ca. 18.00 Uhr geplant. Änderungen 
vorbehalten. Für die Wanderung sind gute Kondition, ordent-
liches rutschsicheres Schuhwerk, witterungskonforme an 
die Höhenlage angepasste Kleidung erforderlich, sowie 
Rucksackvesper und ausreichend kühle Getränke sind 
empfehlenswert. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit 
Bedingung. Bei gutem Wetter picknicken wir gerne im 
Freien. Alle Mitglieder, Familien und Gäste sind herzlich 
eingeladen und willkommen. Die Wanderung ist für 
Mitglieder des Schwarzwaldvereins kostenlos, Gastwan-
derer zahlen 4 Euro zur Unterstützung der ehrenamtlichen 
Arbeit des Schwarzwaldvereines Zell Weierbach. Weitere 
Informationen beim Wanderführer Andreas  Brucksch, Tel.: 
0157/561 858 17 erhältlich. Die Anmeldung muss rechtzeitig 
schriftlich unter andreas-brucksch@swv-zell-weierbach.de 
bis Freitag den 22. September  2023 erfolgen. Die Wande-
rung findet nur bei trockener Wetterlage statt.

Familienwanderung - Nachtwanderung
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V. veranstaltet am 
Samstagabend, 30.09.2023 eine Nachtwanderung für Fami-
lien, unter dem Motto „Nachts durch den Wald-wer kommt 
mit?“
Wollt Ihr einen spannenden und anderen Abend erleben? 
Bei einsetzender Dunkelheit durch den Wald wandern und 
danach am Feuer Stockbrot und Wurst grillen?
Dann seid Ihre genau richtig bei uns. Wir treffen uns auf 
18.15 Uhr, (Barfußpfad in Zell-Weierbach), beim Wander-
heim Walensteinhütte vom Schwarzwaldverein Zell-Weier-
bach und wandern eine Stunde durch den Wald. Bitte 
Taschenlampe mitbringen, festes Schuhwerk und entspre-
chende Kleidung nach Witterung.
Nach der Wanderung erwartet uns ein offenes Feuer, in der 
Ihr das Stockbrot und Wurst grillen könnt. Nehmt als Beglei-
tung eure Eltern oder Großeltern mit.
Für Getränke und Essen ist gegen einen Kostenbeitrag 
genügend gesorgt.
Bitte meldet euch bis zum 23.09.2023  bei Wanderführerin 
Franziska Wagner, Email: Franziska.Wagner@web.de an.
Wir freuen uns über euer Kommen.
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Ganzheitliches Fitness-Wandern für Frauen ins Wochen-
ende
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V. bietet am 
Freitag, 29.09.2023 von 16-18 Uhr, ein ganzheitliches 
Fitness-Wandern für Frauen an. Die rund zweistündige Tour 
umfasst verschiedene Übungseinheiten, wie Mobilisation-, 
Koordination-, Kraft-, Dehn- und Entspannungsübungen. 
Bewegungen an der frischen Luft stärken unsere mentale 
als auch körperliche Widerständskräfte. Neugierig 
geworden? Lust darauf, die Heilkraft von Bewegungen an 
sich selber zu erfahren? Ich freue mich darauf, Sie bei uns 
begrüßen zu dürfen. Anmeldungen bis Mittwoch 27.09.23 
bei Gesundheitswanderführerin Franziska Wagner, Tel. 
0781-6393685 (AB) oder per Email: Franziska.Wagner.77654@
web.de. Teilnahmegebüren 10,00 €, für Vereinsmitglieder 
5,00 €. Diese sind in bar zu bezahlen. Treffpunkt am Wald-
parkplatz zwischen Rammersweier und Durbach um 16.00 
Uhr. Festes Schuhwerk, leichte und dem Wetter entspre-
chende Kleidung für die Bewegungseinheiten, Wander-
stöcke und ein Getränk sind empfehlenswert. Bei starkem 
Regen entfällt die Wanderung. 

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Turnverein Zunsweier 1912 e.V. 

Volleyballspieler/innen gesucht 
Die Volleyballmannschaft des TV Zunsweier sucht nach 
neuen Mitspieler*innen, die Lust haben unsere Mannschaft 
zu verstärken. 
Dabei ist es egal ob Du bereits Volleyballerfahrung gesam-
melt hast oder Einsteiger*in bist. Wir sind eine buntge-
mischte Gruppe von Frauen und Männer im Alter von 17 bis 
60 Jahren und spielen seit Jahren erfolgreich in der A-Staffel 
der Ortenauer Mixed Freizeitliga. Interesse geweckt? Dann 
komme am 09. Oktober um 19:30 Uhr zum Schnuppertrai-
ning. Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage www.
tvzunsweier.de oder per Mail philipp.stark@tvzunsweier.de. 
Über eine kurze Anmeldung vorab freuen wir uns. 

Deutscher Verein für  Gesundheitspflege 

Basische Wellness- und Gesundheitswoche im Herbst 
Vom 22. - 27. Oktober lädt der Deutsche Verein für Gesund-
heitspflege e.V. (DVG e.V) zu einer Basischen Wellness- und 
Gesundheitswoche in Freudenstadt im Haus Schwarzwald-
sonne ein. 
Aktuelle spannende Gesundheitsvorträge stehen ebenso 
auf dem Programm wie die morgendlichen Bewegungsein-
heiten, Atemgymnastik und Entspannungsübungen. Kräu-
terexkursionen ermöglichen altes Wissen über die 
heimischen Wildkräuter neu zu entdecken. 
Eine moderne Vitaloase mit Sauna und Sanarium, großer 
Ruhebereich und eine Kneipp-Anlage im Haus sorgen neben 
der Möglichkeit für Massagen für die richtige gesunde 
Entspannung. Kulinarische Verwöhnung steht auf dem Spei-
seplan mit köstlichen, vielseitigen und raffinierten Rezepten 
aus der geunden Basenküche. 
„Wir haben es nicht mit Krankheiten zu tun, sondern mit 
Fehlern in der Lebenshaltung“ - hier bekommen die Teil-
nehmer im Laufe der Woche jedemenge praktische und 
einfach in den Alltag umsetzbare Tipps und Hilfestellungen 
für eine ganzheitliche Gesundheit. 

Für weitere Infos und Anmeldungen unter: 
Esther Busch 0781/9703379 oder 0170/9570197 oder info@
naturheilpraxis.esther-busch.de oder direkt im Haus 
Schwarzwaldsonne in Freudenstadt, Tel: 07441/950900  
info@haus-schwarzwaldsonne.de 

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 

Veranstaltungen der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
  
Online-Seminar „Orientierung im Label-Labyrinth“  am 
05.10.2023,  20:00 – 21:00 Uhr. Woran erkennt man ökolo-
gisch und fair gehandelte Produkte. 
  
Pilgerwanderung „Da berühren sich Himmel und Erde“  
vom 13. – 15.10.2023 in Endingen. Gemeinsam unterwegs 
mit spirituellen Impulsen - durch herbstlich bunte Weinberge 
und alte Hohlwege. (tägl. 3-6 Std. Gehzeit) 
  
Pilgerwanderung „Komm mit zur Quelle und entdecke die 
Perlen des Lebens“  vom 21. – 22.10.2023 im Hotel Sainte-
Odile, Elsaß. Gemeinsam unterwegs auf historischen und 
steilen Pfaden - mit spirituellen Impulsen zur heiligen Odile. 
(tägl. 8 km) Für Frauen, Männer und Paare. 
  
Auszeit für Frauen und Kinder „Zeit für mich“  vom 30.10. 
– 03.11.2023, Bildungshaus Kloster St. Ulrich. Seminar zur 
Aktivierung der Selbstfürsorge. Mit Meditation, Körperer-
leben und kreativem Gestalten. (Mit Kinderbetreuung) 
  
Auszeit für Frauen und Kinder „Ernte die Früchte deiner 
Weiblichkeit“  vom 30.10. – 03.11.2023, Haus Marienfried, 
Oberkirch. Seminar zur Aktivierung der Lebensfreude. Mit 
Meditation, Körpererleben, Kreativität und Naturerleben. 
(Mit Kinderbetreuung) 
  
Wohlfühl-Wochenende „Frauen – wie wollen wir gesund 
leben?“  vom 01. – 03.12.2023 im Kloster Hersberg, Immen-
staad. Hildegard von Bingen, Maria Magdalena, Edith Stein, 
Madeleine Delbrel – vier Frauen – damals Rebellinnen, heute 
Heilige, inspirieren und begleiten uns. 
  
Besinnungstage „Der Gesang meiner Seele“  vom 20. – 
21.01.2024 im Kloster Hersberg, Immenstaad. Im gemeinsam 
Singen Gemeinschaft erfahren, Atem-Klang-Meditationen, 
Stille und Bewegung erleben. 
  
Zu unseren Angeboten sind alle interessierten Frauen herz-
lich eingeladen. 
  
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 

BUND - Umweltzentrum Ortenau 

Familiennachmittag: Vom Bio-Korn zum gesunden Brot 
An diesem Nachmittag wird der Weg von der Getreideähre 
zum täglichen Brot erlebbar gemacht. Während das Getreide 
gemeinsam gemahlen, geschrotet oder gequetscht und der 
Brotteig zubereitet und geknetet, geformt und schließlich im 
Holzofen gebacken wird, erfahren die Teilnehmer nebenbei, 
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welche große Bedeutung das Getreide für uns Menschen 
hat. Auch die Vorteile des Bio-Anbaus für Böden und Natur 
kommen zur Sprache. Märchen zum Thema Brot runden den 
Nachmittag ab. Am Ende kann jede Familie einen kleinen, 
knusprigen Brotlaib mit nachhause nehmen. 
  
Die Veranstaltung wird als Kooperationsveranstaltung des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau im Rahmen der Bio-Woche 
der BioMusterregion Mittelbaden+ angeboten und fi ndet am 
Donnerstag, 5. Oktober von 15 bis ca. 18 Uhr auf dem Ehre-
thof Hohberg-Niederschopfheim, Hauptstr. 35 a statt. Refe-
rentin ist Naturpädagogin Elisabeth Ehret, die Teilnahme ist 
kostenlos (Materialkosten auf Spendenbasis). 
Um Anmeldung unter www.naturparkschwarzwald.de/
bio-woche wird gebeten.

SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken, pfl egebedürftigen und behinderten 
Menschen - bestellt durch das Amtsgericht. Ehrenamtlich 
und sozial engagierte Menschen sind bei uns im SKM-
Ortenau e.V. vor Ort aktiv – mit ihrem kompetenten und 
verlässlichen Einsatz stehen sie diesen Menschen bei. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie möchten mehr 
darüber erfahren? – dann fragen Sie an bei Herrn Heribert 
Frei, SKM-Gengenbach, Tel. 07803 5868 oder bei der 
Geschäftsstelle des SKM-Ortenau e.V., Betreuungsverein in 
Offenburg unter 0781 990993-12, Frau Ingrid Isen – www.
skm-ortenau.de 
  
Gerne können auch Familienangehörige, die eine Familien-
betreuung führen sich unserer SKM-Gruppe anschließen. 

FWE Spoleto e.V.

So. 24.09.2023  9.30 Uhr  Eucharistiefeier in der Assisi-
Kapelle 

Di. 26.09.2023 17.30 Uhr Anbetung  und anschließend um 
18.30 Uhr Eucharistiefeier für Trauernde in der Assisi-
Kapelle 

Do. 28.09.2023 9.00 Uhr Eucharistiefeier  in der Assisi-
Kapelle 

Auskunft:  Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf dem Abtsberg 
4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803 / 601 445, E-Mail: info@
spoleto-gengenbach.de, Internet: www.spoleto-gengen-
bach.de 

Dr. med. Stefan Leuthner – Arzt für Allgemeinmedizin
Hauptstraße 46, 77799 ORTENBERG,Telefon 0781/97068068

Die Praxis ist geschlossen vom 25.09. bis 02.10.23
Vertretung: Dr.Wenz/Reinecke Offenburg Tel. 9 32 29 90

Dr. Schnepp Zunsweier Tel. 95 57 98 70
Dr. Freeman Elgersweier Tel. 5 12 55
Dr. Huber Offenburg Tel. 3 85 88

Nächste Sprechstunde am Mittwoch, den 04.10.23

Ärzte

Kaiserstühler Kartoffeln
(Früh- und Lagerkartoffeln)

Es können wieder Winterkartoffeln, Möhren
und Winterzwiebeln etc. aus eigenem
Anbau bei Landwirt Manfred Zibold

für Oktober bestellt werden.
Tel. 07642/1886 ab 19.00 Uhr

Hildastraße 69
77654 Offenburg
hilda.apo@pharma-online.de
Tel.: 0781-38838

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit vom 23.09. bis 
01.10.2023 

  

Sonntagvorabend, 23. September - 25. Sonntag im 
Jahreskreis - Große Caritaskollekte 

17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 24. September - Große Caritaskollekte 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg 
 9.45  Eucharistiefeier, Heimkirche Fußbach 
10.30   Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, Feier 

des Erntedankfestes 
10.30   Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach, Feier des 

Erntedankfestes 
  anschl. Apéro - Umtrunk und Begegnung 
11.45  Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, 
  von Hanna Hauser, Marla Volz u. Toni Knörr 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
  Kirche am Markt Gengenbach 
  

Dienstag, 26. September - Hl. Kosmas und hl. Damian 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
  mit Gedenken an 
   Richard u. Anna Vollmer und alle verstorbenen 

Angehörigen 
  

Mittwoch, 27. September - Hl. Vinzenz von Paul 
 8.00 Schülergottesdienst, St. Bartholomäus Ortenberg 

Sonntagvorabend, 30. September - 26. Sonntag im 
Jahreskreis 

17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 1. Oktober 
 9.00   Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten, Feier des 

Erntedankfestes 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg,  
  Feier des Erntedankfestes 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45  Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
11.45   Taufe,  St. Bartholomäus Ortenberg, von Benedikt 

Riehle 
19.00  Ökumenisches Friedensgebet, EIN.LADEN 
  Kirche am Markt Gengenbach 

Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
  

Fest der Begegnung – Patrozinium St. Bartholomäus 
Mit einem feierlichen Einzug in die Pfarrkirche wurde das 
diesjährige Patrozinium und das Fest der Begegnung der 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus begonnen. In der Pfarr-
kirche konnte um 09.30 Uhr ein lebendiger Gottesdienst 
gefeiert werden, zu dem Pfarrer Erwin Schmidt Gäste, Fami-
lien, Kommunionkinder, Kinder und Erzieherinnen der Kita 
St. Elisabeth sowie Freunde aus der elsässischen Partner-
gemeinde Stotzheim und Vertreter der politischen Gemeinde 
begrüßte. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
durch Organist Julian Decker sowie mehreren Liedbeiträgen 
der Kinder der Kita St. Elisabeth. 
Im Rahmen des Gottesdienstes wurden durch Katharina 
Decker die langjährigen Ministranten Selina Thomassin, 
Anne-Lisa Wagner, Astrid Ruf, Lara Leue, Aaron Braun, 
Frederic Heitz und Niels Herp verabschiedet. Alle waren seit 
ihrer Erstkommunion in der Ministrantengemeinschaft und 
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auch teilweise seit Jahren im Ministrantenrat aktiv. Für ihren 
Dienst im Gottesdienst und ihr Engagement wurde ihnen 
ganz herzlich gedankt und ihnen für ihre Zukunft alles Gute 
und Gottes Segen gewünscht. Gleichzeitig durften wir 
erfreulicherweise auch drei neue Ministranten in die Gemein-
schaft der Minis aufnehmen. Severin Bernhart, Carlo Knäble 
und Tiago Mock wünschen wir viel Freude bei ihrem Dienst 
im Gottesdienst und sagen Danke für ihre Bereitschaft. Auch 
bei der KjG Ortenberg standen Veränderungen an. Der Leiter 
Theo Lang und die Gruppenleiter Jan Friedmann, Leon 
Harter und Jonas Ilg wurden nach vielen Jahren verab-
schiedet. Auch Ihnen danken wir ganz herzlich für Ihr Enga-
gement. Sarah Danner und Jonah Bahr werden das Amt der 
Leitung übernehmen. Ihnen wünschen wir alles Gute und 
viel Freude! 
Das Gemeindeteam bedankt sich bei allen, die zum schönen 
Gelingen dieses Festes beigetragen haben, besonders auch 
bei der Kita St. Elisabeth und dem Musikverein Ortenberg, 
der nach dem Gottesdienst das Fest auf dem Kirchplatz so 
toll musikalisch umrahmt hat. Vergelt´s Gott! 

Erntegaben für Erntedank am 01. Oktober  
Damit wir uns, wie jedes Jahr, an einem schönen Erntedan-
kaltar erfreuen können, bitten wir Sie um Ihre Mithilfe. 
Gemüse und Obst aller Art sind sehr willkommen. Jedes 
Jahr aufs Neue sollten wir uns bewusst machen, wie wert-
voll die Früchte der Natur sind und wie dankbar wir sein 
dürfen.

Die Erntegaben können Sie bitte am Samstag, 30. September, 
bis 14 Uhr in der Kirche abgegeben. Wir danken ihnen ganz 
herzlich dafür. 

Konzerte in Gengenbach 
„Meisterkonzert“ 
Das nächste Event der Reihe „Konzerte in Gengenbach“ ist 
ein „Meisterkonzert“ mit Klarinette und Orgel. Es findet am 
Sonntag, 24. September 2023, um 19.30 Uhr in der Mutter-
hauskirche der Franziskanerinnen vom göttlichen Herzen 
Jesu statt. Die beiden Meister ihres Fachs, der Klarinettist 
Zeno Peters, als gefragter Solist und Matthias Degott, 
versierter Begleiter an der Orgel, sind seit Jahren ein einge-
spieltes Duo. Sie spielen Originalkompositionen und Bear-
beitungen von Györgi Ligeti, Francis Poulenc, Max Reger, 
Giuseppe Tartini u.a. Man darf sich auf farbenreiche Klänge 
im schönen Raum der Mutterhauskirche Gengenbach 
freuen. 
Zeno Peters studierte Orchestermusik und Soloklarinette in 
Düsseldorf und Mannheim. Von 1997 bis 1999 war er stell-
vertretender Soloklarinettist an der Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz. Seit 1999 leitet er die von ihm gegründete 
Musikschule in Gengenbach. Neben seiner Tätigkeit als 
Stadtmusikdirektor in Oberkirch konzertiert Peters vielfach 
als gefragter Solist und mit seinem Trio „DreiZweiEins“. 
Matthias Degott studierte Schul- und Kirchenmusik in Mann-
heim und Freiburg, sowie in Dallas, USA. Zu seinem künstle-
rischen Schaffen gehören Kompositionen, CD-Aufnahmen 
und Konzerte im In- und Ausland. Degott war Preisträger bei 
verschiedenen Orgelwettbewerben, 1997 beim Orgel-Impro-
visations- Wettbewerb des Südwestfunks Freiburg. 
EINTRITTSPREISE: 12,– € (8,– € ermäßigt für Schüler und 
Studenten, Schwerbehinderte mind. 50%, Hartz IV), freie 
Platzwahl. Vorverkauf in Gengenbach: Kultur und Tourismus 
GmbH (07803-930143), Klosterladen (07803-807766 

Faire Woche 
„20 Minuten träumen für eine bessere Welt“  
Ökumenische Impulse am EIN.LADEN. Gerne laden wir zu 
Impulsen am 23. und 30. September um 11.00 Uhr ein: es 
erklingen persönliche Statements zu Themen wie Menschen-
würde, Gerechtigkeit, Schöpfung. Projektbeispiele zeigen, 
wie Menschen sich kreativ einsetzen. Bibelworte inspirieren 
und geben Mut. Bei Instrumentalmusik sind Sie eingeladen, 
Ihrem Traum von einer besseren Welt nachzuspüren, mit zu 
träumen, mit zu beten. Die Impulse finden im Rahmen der 
„fairen Woche 2023“ und der damit zusammenhängenden 
Aktionen der Initiative Fair Trade Gengenbach statt.

Filmvortrag von Pfarrer Läufer
Gibt es ein authentisches Bild von Jesus Christus? 
Im Wort aus dem Alten und Neuen Testament ist Gott uns 
nahe 
In unseren Schwestern und Brüdern ist Gott uns nahe 
In den Heiligen Sakramenten ist Gott uns nahe 
Und... wie sah Jesus aus? 
Darüber hält Josef Läufer, Pfarrer i.R., einen Filmvortrag in 
der Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. 
Pirmin für alle Interessierten (auch über diese Seelsorgeein-
heit hinaus) 
Wann? 28. September 2023 um 20.00 Uhr 
Wo ? im Gemeindehaus St. Marien in Gengenbach

Ökumenisches Taizégebet im Hermann-Maas-Gemeinde-
zentrum 
Der ökumenische Taizékreis der katholischen Kirchenge-
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meinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin und der evangelischen 
Kirchengemeinde lädt ein zum Taizégebet am Freitag, 29. 
September 2023, um 20.00 Uhr, im Hermann-Maas-Gemein-
dezentrum in der evangelischen Kirche in Gengenbach. 
Damit das Gebet so von den Liedern getragen wird, wie man 
es aus Taizé kennt, werden die mehrstimmigen Gesänge 
immer vor dem Gebet eingeübt. Herzlich willkommen sind 
alle, die gern singen oder auch ein Instrument spielen. 
Einsingen ist ab 19.00 Uhr. 
  
Röm. Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173 FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274 – 
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21 - 
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227 - 
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26 - 
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 24- 
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Pastoralassistentin  Rebecca Koprivová,  
Tel. 07803/966 96 22 – E-Mail: rebecca.koprivová@kathvk.de 

Öffnungszeit: Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Telefonisch ist das Pfarrbüro Gengenbach zu folgenden 
Zeiten erreichbar: 
Montag – Freitag: 08.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.30 Uhr

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: Rufnummer: 
0151 1006 4136 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 22.09.2023
16.00 Uhr Flötenkreis  

Sonntag, 24.09.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Ahrnke); 
  Auferstehungskirche  

Montag, 25.09.2023 
15.00 Uhr Seniorengymnastik  
20.00 Uhr Offenburger Kantorei  

Dienstag, 26.09.2023 
16.30 Uhr Offenburger KinderKantorei  
17.30 Uhr Offenburger JugendKantorei  

Donnerstag, 28.09.2023 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe  

Freitag, 29.09.2023 
16.00 Uhr Flötenkreis  

Sonntag, 01.10.2023 
10.00 Uhr  Familiengottesdienst zu Erntedank für alle 

Generationen vor der Auferstehungskirche mit 
der Kita „Haus der Sonnenkinder“ (Familien-
gottesdienst-Team) 

Die Wochenveranstaltungen finden im Gemeindehaus der 
Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, statt. 

Wir laden sehr herzlich dazu ein. 

Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.auferstehung-og.de 
  
Öffnungszeiten Sekretariat: 
Dienstag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr 
Donnerstag: 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Freitag: 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Montags ist das Büro nicht besetzt. 

GGootttteessddiieennsstt
……aannddeerrss
Familiengottesdienst zu

Erntedank für alle
Generationen vor/in der
Auferstehungskirche

Sonntag, 01.10.2023, 10 Uhr
mit der Kita „Haus der Sonnenkinder“

Wer möchte, kann zum Gottesdienst eine Gabe für den
Erntedankaltar mitbringen (Verkauf nach dem Gottesdienst

zugunsten der Hungernden in der Welt).

Im Anschluss sind alle herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen.
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EINLADUNG
Wir feiern unser 11-jähriges Bestehen und
laden Sie ganz herzlich zu unseren beiden

Tagen der offenen Tür
am 07. und 08. Oktober 2023 von 10 – 17 Uhr ein.

Wir freuen uns auf schöne Begegnungen und Gespräche
mit Ihnen in Schutterwald.

Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und profitieren Sie von
wertvollen Informationen zum Thema Leben und Tod.

Schutterstraße 12 Hauptstraße 68
77746 Schutterwald 77799 Ortenberg
0781-96 75 75 75 0781-970 66 848

www.infinitas-bestattungen.de

1 11 1 Jahre
infinitasBestattungen & Trauerbegleitung GmbH

Tipps

Veranstaltungs

3-Zimmer-DG-Whg, Ortenberg
89 m², moderne, sonnige DG-Whg. mit Balkon,
sep. Keller, Waschraum und Garagenstellplatz,
ab 01. November 2023 oder später zu vermieten,
KM 690 € + Grg. + NK , Energieausweis vorhanden.

Tel.: 0721 – 700686

Heimatverbundenes junges Ehepaar sucht
Grundstück / Bauplatz zwischen Gengenbach und
Offenburg. Über Zuschriften oder Tipps freuen wir uns.

Mobil: 0176 81171106

Ein Paar, U 40, mit festem Einkommen
sucht 2-3-Zimmer-Wohnung.
Telefon 0176 / 20 40 68 61

Privat
Anzeigen

www.fertighauswelt.de

Besuchen Sie Europas modernste Musterhaus-Ausstellung.
Die neue FertighausWelt Schwarzwald.
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-GrafenhausenFeiern Sie mit uns am Tag der Musterhäuser:

23. + 24.09.2023 – Eintritt frei!

1 JAHR FERTIGHAUSWELT SCHWARZWALD!

Immobilien
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Im Lehbühl 5 • Offenburg/Bühl
Telefon 0781/26066
www.gartenbau-lang.de

HerbstzauberinbbHHeeHeHHeH rrrbbbrbrrbr sssbsbbsbbsb tttzzztzttzt aauuubbbbubuubuubu eerrrriiirirrir nniniini
Hannah Bauert

Landschaftsgärtnerin

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

AGRAR- UND GARTENTECHNIK
Alte Dorfstraße 11a

77770 Durbach-Ebersweier

2023

SAISON
SVERKAUF

77652 Windschläg • 0781 - 91390

SAISON
SSSCHLUS

SONDERPREISE% %

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.09. Weinbau, moderne Land- u. Forstwirtschaft Anzeigenschluss, 25.09. 12.00 Uhr

06.10. Ausbildungsplätze - wir sind deine Zukunft Anzeigenschluss, 29.09. 12.00 Uhr

13.10. Recht, Steuern und Finanzen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

13.10. Grabpflege zu Allerheiligen Anzeigenschluss, 09.10. 12.00 Uhr

20.10. Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 16.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Mitarbeiter/in (m/w/d) gesucht!

Wir suchen im geringfügigen Beschäftigungsverhältnis eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) als Unterstützung in der Stationsküche
Samstag & Sonntag von 7.00 bis 10.00 Uhr oder
von 16.00 bis 19.00 Uhr.

Zu Ihren Aufgaben gehören Essen anrichten, Geschirr versorgen,
Tische abwischen u.ä.

Studenten, Schüler/innen, Senioren, Quereinsteiger sind
herzlich willkommen.

Interesse? Dann bitte Bewerbung an das Wohn- und Pflegeheim
Haus Bethanien ▪ Auf dem Abtsberg 4 ▪ 77723 Gengenbach
Ansprechpartnerin Heimleitung U. Roth ▪ Telefon 07803 93 96-114

Leitung des Bauamtes „Ortsbaumeister“ (m/w/d)

Hier beginnt Ihre neue
Ihre Karriere, unser Versprechen.

www.schutterwald.de/karriere
Gemeinsam gestalten wir die Zukunft von Schutterwald!

Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d)

Schulsozialarbeiter der Mörburgschule (m/w/d)

KommenSie zumMaklermit der starkenMarke.
Sie sind vertriebsstark, interessieren sich für Immobilien und für
eineKarriere in einem international erfolgreichenUnternehmen?
Dannwerden Sie jetzt Teil unseres Netzwerks � und profitieren
Sie auch als Quereinsteiger von erstklassigen Perspektiven

für Ihr persönlichesWachstum.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung

Werden Sie Teil unseres Teams!

ORTENAU

Kreuzkirchstraße 11 | 77652Offenburg
Tel. +49-(0)781 93 99 97 00 | Ortenau@engelvoelkers.com

engelvoelkers.com/ortenau | Immobilienmakler

Stellenmarkt
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Neueröffnung nach Umzug

Physiowerk
Gengenbach

Wir sind umgezogen und haben uns vergrößert, um unser Angebot zu erweitern. Zur
bestehenden Physiotherapie bieten wir ab sofort ein neues Kursprogramm an!
Im neuen klimatisierten und schön großen Kursraum ist ausreichend Platz für Ihre
Gesundheit und Rehabilitation!

Hier unser Kursangebot (Kurseinstieg jederzeit möglich)

• Reha Training (Ganzkörpertraining)
• Functional Training am Total Gym (Krafttraining)
• Stabiler Rücken
• Koordination und Gleichgewicht
• Athletik Training (HIIT)

Weiteres Angebot:

Physiotherapie und Personal Training mit Physiotherapeuten, die genau wissen,
wie Sie gesund Ihre Ziele erreichen und Sie dabei individuell betreuen.

Unser Ansatz ist es, eine bestmögliche Qualität zu bieten. Hierbei ist es uns wichtig,
dass Sie im Mittelpunkt stehen und in unserem familiären Team bei ein und
demselben Therapeuten behandelt werden.

Weitere Informationen oder Kursanmeldung unter
07803/9288200 oder
info@physiowerk-gengenbach.de.

Physiowerk Gengenbach
Therapiezentrum
Eugen-Klaussner-Str. 19
77723 Gengenbach
www.physiowerk-gengenbach.de
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0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/gratistablet

Digital lesen
für z.Zt. 27,90€/Monat
Die Abolaufzeit beträgt mindestens 24 Monate

Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung
und Versand in Höhe von 9,90€

*Das Samsung Tablet erhalten Sie gratis bei Abschluss eines
Digital-Abos mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monaten.
Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Solange der Vorrat reicht. Abbildung ähnlich.
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HEIMATZEITUNGto go

GRATIS*
Samsung Tablet
Galaxy Tab A8 32GB WiFi

Angebot gültig bis 30. September 2023

Ist Ihr

Dachfenster
undicht, alt oder
unansehnlich?

Besuchen Sie unsere
Ausstellung!

Industriestraße 7
77656 Offenburg-Elgersweier

Tel. 0781 /53993

• Fenster

• Rollläden

• Balkon-Geländer

• Haustüren

• Markisen

www.fensterbau-bross.de

Wir tauschen jedes Fensterfabrikat

schnell und sauber aus!
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Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Rindfleisch Meerrettich
Sauerbraten
Schlachtplatte

W
ild
!

www.winkelwaldgruppe.de

Freie Plätze
TAGESPFLEGE
ORTENBERG

Entlastung & Fürsorge
für deine Lieben!

Tagespflege Sternenmatt
Untere Matt 7, 77799 Ortenberg
0781.9705-1235
k.moser@winkelwaldgruppe.de

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an
allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End
2023

täglich
10 –18 Uhr

30.9.
8.10.

DRK-Kreisverband Ortenau e. V.
Rammersweierstraße 3 · 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 · HNR@DRK-OG.de · www.DRK-OG.de

Wir beraten gern!

Mit dem Hausnotrufdienst des DRK sind Sie nie allein
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WTO
Neuer Hohdammweg 1
D-77797 Ohlsbach
academy@wto.de

Industriemechaniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Fachkraft f. Metalltechnik (m/w/d)

Techn. Produktdesigner (m/w/d)

Ich starte meine Zukunft und Karriere mit
einer Ausbildung in der neuen WTO ACADEMY

ETWAS BESONDERES – DEINE ZUKUNFT BEI WTO

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung: ACADEMY@wto.de


